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Deine Bedientheke. Dein Markt.

Aktion

 2.22 Lamm-Hüfte   
natur oder mariniert,
je 100 g

Aktion

 1.29 
Rinder-Hackfleisch   
vom Jungbullen, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Aktion

 1.79 Houdek
Kabanos   
je 100 g

Knaller

 1.39 
Gutfried
Geflügel-Aufschnitt   
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 19.90 
Kalbs-Leber   
in Scheiben,
SB-verpackt, 
je 1 kg

Aktion

 1.29 
Morawitzky
Kölner Leberwurst   
fein,
je 100 g

Aktion

 0.69 
Frico
Gouda jung   
holl. Schnittkäse, 
51% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.79 

Bettine
Ziegenkäse   
holl. Frisch- oder 
Weichkäse, 
versch. Sorten,
je 100 g

Aktion

 2.69 
Rote Hexe   
Schweizer Schnittkäse, 
mind. 55% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49 

Roastbeef   
vom Jungbullen, 
am Stück oder 
in Scheiben, 
Haltungsform 3, 
je 100 g

Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

Nur in der Bedienungstheke Nur in der Bedienungstheke

REWE Fickeis
Dollendorfer Straße 27 • 53639 Oberpleis
Tel.: 02244 92180

REWE Bock
Siebengebirgsstraße 23 • 53639 Thomasberg
Tel.: 02244 873725

% Die REWE App
Alle Angebote 
immer dabei.

Fickeis & Bock

 33 . Woche. Gültig ab  12.08.2024 
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Unsere Getränke-Highlights für dich

www.weinlaube.de

Aktion

 6.49 
Rheinfels Quelle
Mineralwasser   
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.72)
zzgl. 3.30 Pfand  16.99 

Gaffel 
Kölsch   
je 24 x 0,33-l-Fl.-Kasten
(1 l = 2.15)
zzgl. 3.42 Pfand

 16.99 
Kapuziner
Weißbier   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.70)
zzgl. 4.50 Pfand  0.95 Leikeim Cola Mix

je 0,5-l-Fl. (1 l = 1.90)
zzgl. 0.15 Pfand

 1.79 
Soda Libre
The Raspberry   
je 0,33-l-Fl. (1 l = 5.42)
zzgl. 0.08 Pfand

Aktion

 7.64 

Bischoffinger 
BB - Grauer 
Burgunderntext   
2023er QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 10.19)

Aktion

 7.16 

Bischoffinger 
Muskateller   
2023er QbA, 
lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.55)

 5.39 

Bischoffinger 
Spätburgunder Rosé   
2022er Rosé QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

Aktion

 7.16 

Bischoffinger 
Gewürztraminer   
2022er QbA, 
lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 9.55)

Aktion

 5.39 

Bischoffinger 
Tradition  Grauer 
Burgunder   
2023 QbA, 
trocken,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 7.19)

 4.99 
Thomas Henry
Tonic Water   
je 4 x 0,2-l-Pckg.
(1 l = 6.24)
zzgl. 0.60 Pfand

Aktion

 6.26 

Bischoffinger 
Weißer Burgunder 
Sauvignon Blanc   
2022er Weißwein QbA, 
lieblich,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 8.35)

Verkaufsoff ener 
Sonntag 
mit Wein und 
Tapas am 
01.09.2024 
von 13-18 Uhr

Veranstaltung

Ab 10€ Einkaufswert können Sie bei REWE Bargeld von 
Ihrem Girokonto ohne Auszahlungsgebühr abheben. 
Bargeldlos zahlen mit EC- und Kreditkarte.
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Für dich geöffnet: 
Montag – Samstag von 7 bis 22 Uhr
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Rettet die Geburtshilfe im Rhein-Sieg-Kreis
Das Gesundheitsbündnis Bonn/Rhein-Sieg
hatte vor der Klinik in Bad Honnef zu einer Kundgebung aufgerufen

Carsten Krause vom Gesundheitsbündnis konnte zahlreiche Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus derCarsten Krause vom Gesundheitsbündnis konnte zahlreiche Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus derCarsten Krause vom Gesundheitsbündnis konnte zahlreiche Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus derCarsten Krause vom Gesundheitsbündnis konnte zahlreiche Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus derCarsten Krause vom Gesundheitsbündnis konnte zahlreiche Bürgermeisterinnen und Bürgermeister aus der
Region in Bad Honnef begrüßenRegion in Bad Honnef begrüßenRegion in Bad Honnef begrüßenRegion in Bad Honnef begrüßenRegion in Bad Honnef begrüßen

Alice König aus Unkel schilderte ihre Erlebnisse kurz vor der EntbindungAlice König aus Unkel schilderte ihre Erlebnisse kurz vor der EntbindungAlice König aus Unkel schilderte ihre Erlebnisse kurz vor der EntbindungAlice König aus Unkel schilderte ihre Erlebnisse kurz vor der EntbindungAlice König aus Unkel schilderte ihre Erlebnisse kurz vor der Entbindung
Die betroffenen Standorte der Kliniken wurden auf diesen KartonsDie betroffenen Standorte der Kliniken wurden auf diesen KartonsDie betroffenen Standorte der Kliniken wurden auf diesen KartonsDie betroffenen Standorte der Kliniken wurden auf diesen KartonsDie betroffenen Standorte der Kliniken wurden auf diesen Kartons
benanntbenanntbenanntbenanntbenannt

(bk) Bad Honnef. In einer kontro-
versen und teilweise emotiona-
len Debatte hat der Bundestag
Ende Juni über die geplante
Krankenhausreform beraten.
Obwohl in dieser Debatte von
Parlamentariern die Forderung
nach einer Verbesserung der
wohnortnahen Versorgung ge-
fordert wurde stehen werdende
Mütter bereits heute schon im
„Regen“. Damit spitzt sich Situ-
ation auf dem Gesundheitssek-
tor immer mehr zu. Sowohl im
Rhein-Sieg-Kreis wie auch im
benachbarten Rheinland-Pfalz
wird es Schwangeren immer
schwieriger gemacht, in einem
vertretbaren Zeitfenster eine
Geburtenstation zu erreichen.
Auf die aktuell anstehende neue
Krankenhausplanung wollte das
Gesundheitsbündnis Bonn/
Rhein-Sieg mit der Demonstra-
tion vor dem Honnefer Kranken-
haus aufmerksam machen um
damit auf die Entscheidungsfin-
dung Einfluss nehmen zu kön-
nen. Neben Frauen aus Bad Hon-
nef und aus eitorf waren auch
zahlreiche Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister aus der Re-
gion nach Bad Honnef gekom-
men.
Mit dabei waren Frank Becker
Verbandsgemeinde-Bürgermeis-
ter Linz, Karsten Fehr Verbands-
gemeinde-Bürgermeister Unkel,
Holger Heuser, stellv. Bürger-
meister Bad Honnef, die Wind-
ecker Bürgermeisterin Alexand-
ra Gauß, Rainer Viehoff, Bürger-

meister aus Eitorf, Alfons Muß-
hoff, Bürgermeister aus Unkel,
Beigeordnete Ruth Zimmermann
aus Linz, Dr. Susanne Lux, Bür-
germeisterin aus Kasbach—Oh-
lenberg, Martin Buchholz, Bei-
geordneter der Verbandsge-
meinde Asbach, der Bruchhau-
sener Bürgermeister Stefan
Heinrichs Bruchhausen sowie
Stadträtin Friedericke Brüdi-
gam-Hattingen aus Unkel. „Die
Situation auf dem Gesundheits-
sektor wird immer dramatischer
und gerade im Rahmen der Ge-
burtshilfe tun sich eklatante Lü-
cken auf“, so Carsten Krause
vom Gesundheitsbündnis, „Die

Wege werden für die Frauen
immer länger und wertvolle Zeit
geht durch die Reduzierung der
Möglichkeiten einer Geburtshil-
fe verloren.
Es ist Zeit zu Handeln und ge-
meinsam auf die problematische
Situation hinzuweisen.“ Wie
sich diese Situation auswirken
kann schilderte Alice König aus
Unkel. „Anfang Februar diesen
Jahres musste für mich alles sehr
schnell gehen“, so die damals
werdende Mutter, „Einen Tag,
bevor die Geburt meines Kindes
ausgerechnet war, bestand
plötzlich der Verdacht einer Pla-
zentaablösung. Als die Ret-
tungssanitäter eintrafen bestand
erst einmal Unklarheit, wo ich
hingebracht werden sollte. Als
Bonn genannt wurde zeigten sich

die Helfer erst einmal irritiert.
Ich habe mir große Sorgen ge-
macht, denn bis alles geklärt
war verging sehr viel Zeit.“ Am
Ende ging dann jedoch noch al-
les gut und Alice König zeigte
sich mit ihrem Sohn Anton auf
der Kundgebung in Bad Honnef.
Das erlebte wünscht sie jedoch
keiner Schwangeren und hofft
auf eine Veränderung der mo-
mentanen Defizite: „Gäbe es im
Cura-Krankenhaus noch die Ge-
burtshilfe, hätte ich mit dem ei-
genem Auto keine fünf Minuten
bis ins Krankenhaus gebraucht.“
Der Appell an die Landesregie-
rung: „Minister Laumann, ret-
ten Sie die Geburtshilfe im
Rhein-Sieg-Kreis“, war in gro-
ßen Buchstaben auf einem ent-
hüllten Banner zu lesen.
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UNSERE MINI

AKTIONSWOCHEN.
Probefahrt-

VOM 01.08. BIS 31.08. BEI UNS.

* Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 
26, 80939 München. Stand 08/2024. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls 
gesetzlich anfallenden Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, 
besteht bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen Verträgen 
und bei Fernabsatzverträgen nach Vertragsschluss ein gesetzliches 
Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, 
für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen. Abb. zeigt 
Sonderausstattungen.

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, 
Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 890,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 
MINI Countryman C: WLTP Energieverbrauch kombiniert in 
l/100km: 5,9; WLTP CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 133 
(WLTP); CO2-Klassen: D; Leistung: 125 kW (170 PS); Hubraum: 
1.499 cm³; Kraftstoff: Benzin

Sind Sie bereit, in die Welt der neuen MINI Familie einzu-
tauchen? Entdecken Sie den neuen MINI Cooper und den 
neuen MINI Countryman. Im großzügigen Cockpit erwarten 
Sie aufregende Hightech-Features wie das neue kreisförmige 
OLED-Display. Mit bis zu sieben verschiedenen MINI Expe-
rience Modes passen Sie Ihren MINI ganz nach Ihrer Stimmung 
an. Gestalten Sie den Innenraum mit farbigen Lichtmustern, 
Grafiken, Fahrsounds und sogar Ihren Lieblingsfotos.  
Worauf warten Sie? Setzen Sie sich ans Steuer und erleben Sie 
diese innovativen, dynamischen und aufregenden Abenteurer 
selbst. Wir beraten Sie gerne.

Hakvoort GmbH
Hauptstraße 21
Tel 02223 92 33-0
www.hakvoort-gruppe.de

MINI COMFORT LEASINGBEISPIEL*:
DER NEUE MINI COUNTRYMAN C.

Anschaffungspreis:  39.900,00 EUR
Leasingsonderzahlung:  3.000,00 EUR
Laufleistung p. a.:  10.000 km
Laufzeit:  36 Monate
36 mtl. Leasingraten à:  370,00 EUR
Gesamtpreis:  16.320,00 EUR

BIG LOVE.

53639 Königswinter
Fax 02223 92 33-40

Die Ealing Percussion
Academy ist zu Gast
Ein Mittagskonzert auf dem Marktplatz in
der Altstadt von Königswinter
am 13. August um 13 Uhr

Mittelalter, Barock,
Gründerzeit und Moderne
Eine Führung durch die Altstadt von
Königswinter am Sonntag, 11. August,
um 14 Uhr

(bk) Königswinter. Einen musikali-
schen Genuss der besonderen Art
erwartet die Besucherinnen und
Besucher des Mittagskonzertes
der Ealing Percussion Academy am
Dienstag, den 13. August um 13
Uhr auf dem Marktplatz in der Alt-
stadt von Königswinter. An der Aka-
demie im Londoner Stadtteil Ea-
ling können Schülerinnen und Schü-
ler Percussion-Instrumente aus al-
ler Welt lernen. Damit sind die jun-
gen Musikerinnen und Musiker

bereits in der weltberühmten Lon-
donder Royal Albert Hall aufgetre-
ten. In diesem Jahr führt sie ihre
Tournee an den Rhein, wo sie ihre
musikalische Bandbreite zeigen
werden, die von Calypso über Jazz,
Pop, Funk bis hin zu Musicals reicht.
Das Konzert findet im Rahmen des
50-jährigen Städtepartnerschafts-
jubiläums Königswinter-Cleethor-
pes statt. Der Eintritt ist frei. Bei
schlechtem Wetter fällt das Kon-
zert aus.

Eine historische Ansichtskarte zeigt Königsinter in früheren ZeitenEine historische Ansichtskarte zeigt Königsinter in früheren ZeitenEine historische Ansichtskarte zeigt Königsinter in früheren ZeitenEine historische Ansichtskarte zeigt Königsinter in früheren ZeitenEine historische Ansichtskarte zeigt Königsinter in früheren Zeiten

(bk) Königswinter. Die Entwick-
lung der Königswinterer Altstadt
lässt sich an vielen Gebäuden ab-
lesen: Das Mittelalter, die Barock-
zeit, die Gründerzeit und die Mo-
derne haben markante Spuren
hinterlassen. Die Kernzone der
Altstadt zeichnet sich heute durch
eine erstaunliche Vielzahl denk-
malgeschützter Gebäude aus, die

mit den wechselvollen Geschich-
ten ihrer einstigen Bewohner ver-
bunden sind. Die Baustruktur ist
zudem typisch für die bewegte
Kulturgeschichte einer am Rhein
gelegenen Stadt. Treffpunkt ist
das Siebengebirgsmuseum. Die
Kosten betragen 7 Euro, ermä-
ßigt: 5,50 Euro. Die Führung dau-
ert bis ca. 16 Uhr.
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OPEN AIR PARTY „JECK OP DE STRÜCH“
in Thomasberg

Matinee in der Zehntscheune der Abtei Heisterbach
Der Club des Akademischen Orchesters Würzburg gestaltet am Sonntag, 8. September, in
der Zehntscheune der Abtei Heisterbach um 11.30 Uhr ein Matineekonzert.

„Wat et nit all jitt“
Der Heimatverein Heisterbacherott präsentiert das Kölner-Kabarett-Ensemble
„Medden us dem Levve“ mit seinem Programm - jetzt Eintrittskarten sichern

Am Samstag, 17. August 2024
steigt die große ultimative OPEN
AIR PARTY „JECK OP DE STRÜCH“
für die ganze Familie auf der Frei-
fläche am Franz-Unterstell-Saal,
Obere Straße 8 in Königswinter-
Thomasberg. Einlass ab 14 Uhr,

Beginn 15 Uhr.
Jeck im Sommer aber ohne Kos-
tümzwang mit Hüpfburg, Eiswa-
gen, Fritten Willi mit Pommeswa-
gen, Cocktailbar, Aperolbar, Reis-
sdorf Kölsch vom Fass und alko-
holfreie Drinks zu fairen Preisen!

Die besten „Spitzen - Live Acts“ in
geballter Ladung an diesem Tag im
Rhein-Sieg-Kreis nur in Thomas-
berg auf großer Open Air Bühne!
BOORE - DRUCKLUFT - Jeck in
Bläck - CologneUnplugged und DJ.
Diese Show wollt ihr sicher nicht

verpassen! Wir freuen uns auf
euch!
Jetzt schnell Karten sichern:
fusaal.de, 7gkultur.de, eventim.de
und in unseren Vorverkaufsstel-
len: Thomasberger Lädchen und
Seidel und Millinger in Oberpleis.

(bk) Heisterbach. Das 1995 ge-
gründete Symphonieorchester
begleitet den Bonner Solisten An-
dreas Herkenrath in dem wunder-
baren Konzert für Fagott und Or-
chester F-Dur op. 75 des Kompo-
nisten Carl Maria von Weber. Wei-
ter zur Aufführung kommt im schö-
nen Ambiente der Zehntscheune
Ludwig van Beethovens Sinfonie
Nr. 6 in F-Dur „Pastorale“. Der
Club des Akademischen Orches-
ters ist ein seit über 25 Jahren
bestehendes Ensemble ehemali-
ger Mitglieder des Uniorchesters

Würzburg. In regelmäßigen Ab-
ständen werden an wechselnden
Orten in Deutschland und im an-
grenzenden Ausland Konzertpro-
gramme erarbeitet und aufge-
führt. Zum Repertoire des Würz-
burger Ensembles gehören sym-
phonische und konzertante Wer-
ke aus Klassik und Romantik so-
wie Solokonzerte. Mit besonde-
rer Freude musiziert das Orches-
ter unter der Leitung des ehema-
ligen Dirigenten des Akademi-
schen Orchesters, Universitätsmu-
sikdirektor Rudolf Dangel, sowie

unter der Leitung des damaligen
Konzertmeisters und heutigen
Orchesterschulleiters und Instru-
mentalpädagogen Philipp Fuhr-
mann. Der Solist und Konzertfa-
gottist Andreas Herkenrath war
nach seinem umfassenden Musik-
studium in Köln zehn Jahre lang
selbst Dozent für Fagott an der
Kölner Musikhochschule und wirk-
te in dieser Zeit bei zahlreichen
Konzerten und Opernaufführun-
gen des Kölner Gürznich-Orches-
ters und des Staatsorchesters
„Rheinische Philharmonie“ Kob-

lenz mit. Heute ist Andreas Her-
kenrath als Solo-Fagottist in drei
Sinfonieorchestern tätig und un-
terrichtet als Schulmusiker die
Fächer Musik und Mathematik am
Bonner Ernst-Moritz-Arndt-Gym-
nasium (EMA), wo er auch das
große der beiden Sinfonieorches-
ter leitet. Er ist Gründungsmit-
glied dreier Kammermusiken-
sembles und ist, über die eigene
und am Fagott musizierende Tä-
tigkeit hinaus, Komponist zahl-
reicher kammermusikalischer
Werke. Der Eintritt ist frei.

(bk) Heisterbacherrott. Es ist das
Highlight des Heimatvereins in
diesem Jahr. Anstelle des sonst
üblichen Mundartnachmittages

gastiert am Sonntag, 13. Okto-
ber, ab 15 Uhr das Kölsche Kaba-
rett „Medden us dem Levve“ in
der Emmauskirche in Heisterba-

cherrott. Leeder, Skätsche un Ver-
zällche in kölscher Mundart wer-
den in einem ca. zweieinhalbstün-
digen Programm vorgetragen. Ein-
lass ist bereits um 14 Uhr. Was als
„Spaßprojekt“ gedacht war, ent-
wickelte sich auf den verschie-
densten Kleinkunstbühnen in Köln
und Umgebung als Renner. Die
Mischung aus Kölner Mundart,
verpackt mit eigener Musik und
viel Situationskomik hat sein Pu-
blikum gefunden. Die Eintrittskar-
ten für diese besondere Veran-
staltung können für 15 Euro in

Heisterbacherrott in „A.nettes
Modehaus“, in Thomasberg im
„Thomasberger-Lädchen“ erwor-
ben werden. „Tragen Sie mit dazu
bei, dass diese Veranstaltung ein
Erfolg wird. Dafür hofft der Verein
auf ein ausverkauftes Haus“, so
Helmut Zimmer, Vorsitzender des
Heimatvereins Heisterbacherrott,
„Die Besucher unseres Kabarett-
nachmittags erwartet ein Pro-
gramm mit Situationskomik, Mu-
sik und einer Menge Spaß in
Kölscher Mundart. Lassen Sie sich
dies nicht entgehen.“
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Erst SPORTout-
familienFEST2.0,
dann Karnevalsparty
Mit vielen neuen Elementen lädtMit vielen neuen Elementen lädtMit vielen neuen Elementen lädtMit vielen neuen Elementen lädtMit vielen neuen Elementen lädt
der der der der der TTTTTuS 05 Oberpleis am 17.uS 05 Oberpleis am 17.uS 05 Oberpleis am 17.uS 05 Oberpleis am 17.uS 05 Oberpleis am 17.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust von 11 bis 15 Uhr zu seinemgust von 11 bis 15 Uhr zu seinemgust von 11 bis 15 Uhr zu seinemgust von 11 bis 15 Uhr zu seinemgust von 11 bis 15 Uhr zu seinem
diesjährigen SPORdiesjährigen SPORdiesjährigen SPORdiesjährigen SPORdiesjährigen SPORTFTFTFTFTFest einest einest einest einest ein
(bk) Oberpleis. Wer macht mit bei
Pilates, Beachtennis, Kinder-
schminken, Kampfsport, Line-
Dance-Workshop, Fußball-Dribbe-
ling, Gymwelt und vielem mehr?
„In Anlehnung an unser 1.
SPORTout-Fest im letzten Jahr
wollen wir auch dieses Jahr out-
door, ortsnah und ohne Kosten
SPORT für alle Bürger im Sieben-
gebirge für einen Tag anbieten und
damit Menschen bewegen“ so
Anna Riegel-Schmidt, Projektma-
nagement Erlebnissport beim TuS.
Neu diesmal ist „Sport meets
Kunst“. Über Kampfsport, Mini-
Bootcamps, Hüpfburg, Beachten-
nis, Beachvolleyball, Roundnet,
Gymwelt, Fußball-Stationen und
Kinderparadies hinaus bietet der
TuS mit dem Angebot eines Mini-
Graffitis und eines Helden-Shoo-
tings durch die Unterstützung der
TuS-OGS unter der Leitung von
Irina Wistoff einen weiteren künst-
lerischen Höhepunkt an diesem
Nachmittag. „Wir, dass sind die
vier Oberpleiser Vereine Narren-
zunft, Spitzenmänner, Zunftfrau-
en sowie der TuS, wollen am letz-
ten Ferienwochenende den Hart-

gummiplatz in Oberpleis zum Be-
ben zu bringen“, so Riegel-
Schmidt, „Liebevoll nennen wir
diesen Treffpunkt im Ort auch die
Oberpleiser Riviera oder sportlich
betrachtet auch die Beachsport-
Arena. Wir vernetzen sowohl
sportliches Ehrenamt als auch
karnevalistisches Brauchtum für
geselliges, sportliches
Miteinander erstmalig einen gan-
zen Tag und heißen alle Menschen
willkommen.“ Mit Pilates oder
Beachvolleyball schwungvoll den
Tag starten und mit Kaschämm
und Domstürmern zum Schluss
abtanzen und die Bühne rocken,
denn nach dem SPORTout-famili-
enFEST 2.0 übernehmen die Nar-
ren in Oberpleis das Zepter und
laden zu einem karnevalistischem
Programm, u.a. mit Domstürmern
und Kaschämm, ein. Weitere
sportliche Infos gibt es unter
www.tus05-oberpleis.de. Noch ein
Hinweis: Für das SPORTout-Fest
wird der Hartgummi-Platz in der
Nähe des Saunaparks genutzt. Die
Parkplätze am Saunapark stehen
nicht zur Verfügung. Parken kann
man auf dem zum „Alten Sport-
platz“ zugehörigen Parkplatz an
der Theodor-Storm-Straße.
Allerdings sind die Parkmöglich-
keiten vor Ort begrenzt.

Buntes Kinder- und
Familienfest in Bockeroth
Die BockDie BockDie BockDie BockDie Bockerother erother erother erother erother VVVVVereine habenereine habenereine habenereine habenereine haben
erneut ein kunterbuntes Fest fürerneut ein kunterbuntes Fest fürerneut ein kunterbuntes Fest fürerneut ein kunterbuntes Fest fürerneut ein kunterbuntes Fest für
Jung und Jung und Jung und Jung und Jung und Alt auf die Beine ge-Alt auf die Beine ge-Alt auf die Beine ge-Alt auf die Beine ge-Alt auf die Beine ge-
stellt und freuen sich am 18.stellt und freuen sich am 18.stellt und freuen sich am 18.stellt und freuen sich am 18.stellt und freuen sich am 18.     Au-Au-Au-Au-Au-
gust auf die Gästegust auf die Gästegust auf die Gästegust auf die Gästegust auf die Gäste
(bk) Bockeroth. Nach zwei erfolg-
reichen Ausgaben des gemeinsa-
men Familienfestes der Bürger-
gemeinschaft Bockeroth und des
HSV Bockeroth findet am Sonn-
tag, 18. August, von 14 bis 17 Uhr
das dritte Kinder- und Familien-
fest auf dem Sportplatz in Bocke-
roth statt. Auch in diesem Jahr
haben die Vereine wieder ein viel-
fältiges und bewegungsreiches
Programm für die ganze Familie

zusammengestellt. Eine Kinder-
olympiade, Kinderschminken,
Bubble Soccer, Ponyreiten, Hüpf-
burg und vieles mehr gibt es an
dem Nachmittag zu entdecken
und zu erleben. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt: frische
Waffeln, Würstchen vom Grill und
kühle Getränke werden angebo-
ten. Traditionell erfreut der Mai-
club die Kinder mit Eis am Stiel.
Die Vereine freuen sich auf viele
bekannte und auch neue Gesich-
ter, die einen bunten Nachmittag
mitten in der Natur auf dem Sport-
platz in Bockeroth verbringen
möchten.
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Heimatverein on Tour -
jetzt bereits anmelden

Eltern-Cafés
Eltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-CaféEltern-Baby-Café
Eltern-Baby-Café der Frühen Hil-
fen der Stadt Königswinter für El-
tern mit Babys im Alter von 0-1
Jahren: jeden Donnerstag von 9.30
bis 12 Uhr im Ernst-Rentrop-Haus
Eltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-CaféEltern-Kind-Café
Eltern-Kind-Café der Frühen Hil-
fen der Stadt Königswinter für El-
tern mit Kindern im Alter von 1-3
Jahren: jeden Freitag von 9.30 bis
12 Uhr im Ernst-Rentrop-Haus

Der Heimatverein HeisterbacherDer Heimatverein HeisterbacherDer Heimatverein HeisterbacherDer Heimatverein HeisterbacherDer Heimatverein Heisterbacher-----
rott lädt am Sonntag, 15. Sep-rott lädt am Sonntag, 15. Sep-rott lädt am Sonntag, 15. Sep-rott lädt am Sonntag, 15. Sep-rott lädt am Sonntag, 15. Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, zur J zur J zur J zur J zur Jahresfahrt nach Bop-ahresfahrt nach Bop-ahresfahrt nach Bop-ahresfahrt nach Bop-ahresfahrt nach Bop-
pard einpard einpard einpard einpard ein
(bk) Heisterbacherrott. Die Jah-
resfahrt des Heimatvereins Heis-
terbacherrott führt die
Teilnehmer*innen in diesem Jahr
nach Boppard. Um 9 Uhr geht es
vom Parkplatz in Heisterbacher-
rott, gegenüber von Haus Schlesi-
en, zuerst nach Hirzenach. Dort
werden die Benediktinerpropstei
und der Propsteigarten besichtigt.
Danach führt der Weg nach Bop-
pard zur Einkehr zum Mittages-
sen. Nach dem alle mit ausrei-
chend Speis und Trank versorgt
sind, steht eine Stadt- und Muse-
umsführung auf dem Programm.
Anschließend gibt es Zeit zur frei-
en Verfügung für die Besichtigung
von Boppard „auf eigene Faust“
und zur Einkehr in ein Café. Um 17
Uhr geht“s zurück nach Heisterba-
cherrott. Dort wird man um ca.
18.30 Uhr wieder eintreffen. Diese
Fahrt bietet der Verein zu einem
Preis von 24 Euro/Person für Mit-
glieder und 29 Euro/Person für
Nichtmitglieder, die auch gerne
gesehen sind, an. Im Reisepreis
enthalten sind die Kosten für den

Bus und für die Besichtigung/Füh-
rung in Hirzenach. Die Kosten für
die Stadt- und Museumsführung in
Boppard gehen zu Lasten der Ver-
einskasse. Die Kosten für das
Mittagessen, wobei die Essenswün-
sche bereits im Bus abgefragt wer-
den, für Getränke und für Kaffee/
Kuchen trägt jeder selber. Auf eine
Neuerung weist Helmut Zimmer, Vor-
sitzender des Heimatvereins, hin:
Den Reisepreis bitten wir bis Frei-
tag, 6. September, auf das Konto des
Heimatvereins bei der Volksbank
Köln Bonn eG, IBAN: DE83 3806 0186
2600 4750 13, BIC: GENODED1BRS,
einzuzahlen.“ Auch eine Anmeldung
ist erforderlich. Diese bitte ebenfalls
bis Freitag, 6. September, entweder
per Mail an
vorsitzender@heimatverein-
heisterbacherrott.de (Helmut Zim-
mer) oder zur Telefon-Nr.: 02244
5625 (ebenfalls Helmut Zimmer)
oder an Gisela Thielmann (Tel.-Nr.:
02244 6949, Mail:
kassiererin@heimatverein-
heisterbacherrott.de). Bei einer
Anmeldung per Mail bitte die voll-
ständigen Namen aller teilneh-
menden Personen angeben und
eine Telefon-Nr., unter der eine
kurzfristige Erreichbarkeit gewähr-
leistet ist, mitteilen.
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Königswinter radelt wieder
für ein gutes Klima

Kaffeklatsch des
VdKOrtsverbandes
Königswinter
Zu einem kostenlosen Kaffeklatsch
für die Mitglieder des für die Mitglieder des für die Mitglieder des für die Mitglieder des für die Mitglieder des VdK OrtsverVdK OrtsverVdK OrtsverVdK OrtsverVdK Ortsver-----
bandes Königswinterbandes Königswinterbandes Königswinterbandes Königswinterbandes Königswinter lädt der Vor-
stand für den 14.14.14.14.14.     August,August,August,August,August, 14 bis 16 14 bis 16 14 bis 16 14 bis 16 14 bis 16
UhrUhrUhrUhrUhr, ins Pfarrzentrum der Emmaus-
gemeinde Thomasberg-Heisterba-
cherrott, Dollendorfer Str. 399 in
Heisterbacherrott ein. Die Haltestel-
le „Haus Schlesien“ der Buslinie
520, beide Richtungen, liegt paral-
lel zur Emmauskirche und deren
Eingang zum Pfarrzentrum. Wir bit-
ten um telefonische Anmeldung un-
ter 0 22 44 90 18 230.0 22 44 90 18 230.0 22 44 90 18 230.0 22 44 90 18 230.0 22 44 90 18 230.
Der Vorstand freut sich Sie begrü-
ßen zu dürfen.

Vier neue Auszubildende bei der Stadt Bad Honnef

Ausbildungsbeginn 2024: (v.l.n.r.) Ausbildungsleiter Oliver Renz, Melissa Kampler, Alina Pastors, LukasAusbildungsbeginn 2024: (v.l.n.r.) Ausbildungsleiter Oliver Renz, Melissa Kampler, Alina Pastors, LukasAusbildungsbeginn 2024: (v.l.n.r.) Ausbildungsleiter Oliver Renz, Melissa Kampler, Alina Pastors, LukasAusbildungsbeginn 2024: (v.l.n.r.) Ausbildungsleiter Oliver Renz, Melissa Kampler, Alina Pastors, LukasAusbildungsbeginn 2024: (v.l.n.r.) Ausbildungsleiter Oliver Renz, Melissa Kampler, Alina Pastors, Lukas
Walbröl, Joshua Sippel, Bürgermeister Otto Neuhoff.Walbröl, Joshua Sippel, Bürgermeister Otto Neuhoff.Walbröl, Joshua Sippel, Bürgermeister Otto Neuhoff.Walbröl, Joshua Sippel, Bürgermeister Otto Neuhoff.Walbröl, Joshua Sippel, Bürgermeister Otto Neuhoff.

Bad Honnef. Am 1. August beginnt
nicht nur ein neuer Monat. Für
Melissa Kampler, Alina Pastors,
Lukas Walbröl und Joshua Sippel
startet ein neuer Lebensabschnitt.
Alle vier absolvieren bei der Stadt
Bad Honnef ab sofort ihre Ausbil-
dung als Verwaltungsfachange-
stellte. Bürgermeister Otto Neu-
hoff und Ausbildungsleiter Oliver
Renz freuten sich sehr, die jungen
Erwachsenen als Mitarbeitende
der Stadt begrüßen zu können.
Sie begrüßten die neuen Auszu-
bildenden mit guten Wünschen:
„Herzlich willkommen und viel
Erfolg für die Ausbildung!“, sagte
Bürgermeister Otto Neuhoff. Mit
derzeit rund 300 Mitarbeitenden
ist die Stadtverwaltung Bad Hon-
nef eine der größten Arbeitgeber-
innen vor Ort. Gemeinsam gestal-
ten die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter das Miteinander und die
Zukunft der Stadt. Wie vielfältig
die Einsatzgebiete und Perspek-
tiven einer Beschäftigung in der
öffentlichen Verwaltung sind,
macht die Stadt Bad Honnef mit
einer neuen Arbeitgeberkampag-
ne sichtbar.
Im Internet gibt es dazu alle Infor-
mationen unter https://
meinjob.meinbadhonnef.de/.
Eine Ausbildung ist für folgende
Berufe bei der Stadtverwaltung

möglich: Verwaltungsfachange-
stellte, Fachkraft für Abwasser-
technik, Fachinformatiker und als
Fachangestellter für Bäderbetrie-
be.  Das Thema Ausbildung hat
bei der Stadt Bad Honnef einen
besonderen Stellenwert. Nicht nur
als Arbeitgeber engagiert sich die

Stadt. Seit einigen Jahren organi-
siert sie auch gemeinsam mit dem
Stadtjugendring e.V. eine Ausbil-
dungsbörse. Hier können sich ört-
liche Betriebe Schüler*innen aus
weiterführenden Schulen der Re-
gion vorstellen. Die diesjährige
Ausbildungsbörse wird am Don-

nerstag, 31. Oktober 2024, im
Kurhaus Bad Honnef stattfinden.
„Die Bewerbungen sind ein posi-
tives Signal, das unsere Bemü-
hungen, ein attraktiver Arbeitge-
ber zu sein, erfolgreich sind,“ re-
sümiert Bürgermeister Otto Neu-
hoff für die Stadtverwaltung.

Vom 2. bis zum 22. September wird
sich Königswinter wieder an der Kam-
pagne STADTRADELN beteiligen
(bk) Königswinter. Die Kampagne
STADTRADELN wird vom Klima-
Bündnis, dem größten kommunalen
Netzwerk zum Schutz des Weltkli-
mas, koordiniert. Hierbei handelt es
sich um eine internationale Kampa-
gne, bei der sich alle beteiligten Kom-
munen weltweit für mehr Radförde-
rung, mehr Klimaschutz und mehr
Lebensqualität in ihren Kommunen
auf das Rad schwingen. Im Aktions-
zeitraum können alle, die in Königs-
winter leben, arbeiten, einem Ver-

ein angehören oder eine Schule be-
suchen beim STADTRADELN mitma-
chen. Ziel ist es, möglichst viele
Radkilometer zu sammeln. „Alle
während des Aktionszeitraumes zu-
rückgelegten Kilometer zählen“, so
Bürgermeister Lutz Wagner, „Die
Fahrten zur Arbeit, zum Sport, zum
Einkauf oder Ihre Ausflüge mit Freun-
den oder Familie am Wochenende.
Radeln Sie gerne mit: Sie tun dabei
etwas Gutes für unsere Umwelt und
Ihre Gesundheit. Ich freue mich,
wenn Sie für Königswinter in die
Pedale treten.“ Im letzten Jahr ha-
ben in Königswinter 247 Radelnde

mit insgesamt 62.659 km aktiv teil-
genommen und dadurch 10 Tonnen
CO2 vermieden. Ein STADTRADELN-
Team kann von allen Fahrradfah-
renden gegründet werden. Alterna-
tiv kann einem bereits bestehen-
den Team auch beigetreten wer-
den, um am Wettbewerb teilzuneh-
men. Anmelden können sich Inter-
essierte schon jetzt unter
stadtradeln.de/koenigswinter. Bei
Rückfragen steht die Mobilitätsma-
nagerin Stefanie Otto unter Tel.:
02244/889-181 oder per Mail unter
stadtradeln@koenigswinter.de
gerne zur Verfügung.
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Hinweisbekanntmachung
Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Haushaltssat-
zungen der Jagdgenossenschaften Königswinter - Hühnerberg, Kö-
nigswinter-Sandscheid und Königswinter - Eudenbach für die Ge-
schäftsjahre 2024/2025 und 2025/2026 erfolgt gemäß § 16 der Haupts-
atzung der Stadt Königswinter am 05.08.2024 durch Bereitstellung auf
der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Internetadresse
www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 01.08.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Interessenbekundkundungs-
verfahren
Carsharing-Stellplätze
Die Vollziehung der Bekanntmachung über das Interessensbekundungs-
verfahren der Stadt Königswinter für den Betrieb von stationsbasierten
Carsharing-Stellplätzen im öffentlichen Raum erfolgt gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 06.08.2024 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Interneta-
dresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 05.08.2024
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner
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Sommerschlussverkauf
im AWO-Laden

Eine Mega-Party zum 100-jährigen Jubiläum
Der Löschzug Eudenbach hatte ein Super-Programm zusammengestellt
und die Gäste strömten auf den Festplatz

Auch der Feuerwehrnachwuchs kam auf seine KostenAuch der Feuerwehrnachwuchs kam auf seine KostenAuch der Feuerwehrnachwuchs kam auf seine KostenAuch der Feuerwehrnachwuchs kam auf seine KostenAuch der Feuerwehrnachwuchs kam auf seine Kosten

Eine Vollgas-Party auf der Oberhauer Festmeile während des AuftrittsEine Vollgas-Party auf der Oberhauer Festmeile während des AuftrittsEine Vollgas-Party auf der Oberhauer Festmeile während des AuftrittsEine Vollgas-Party auf der Oberhauer Festmeile während des AuftrittsEine Vollgas-Party auf der Oberhauer Festmeile während des Auftritts
von „Tante Kähte“von „Tante Kähte“von „Tante Kähte“von „Tante Kähte“von „Tante Kähte“

Der Auftritt von DJ Lahos begeisterte vor allem das jugendliche PublikumDer Auftritt von DJ Lahos begeisterte vor allem das jugendliche PublikumDer Auftritt von DJ Lahos begeisterte vor allem das jugendliche PublikumDer Auftritt von DJ Lahos begeisterte vor allem das jugendliche PublikumDer Auftritt von DJ Lahos begeisterte vor allem das jugendliche Publikum

(bk) Eudenbach. Der Oberhau hat
schon viele Feste erlebt und man
weiß, dass man am östlichen Rand
des Stadtgebietes von Königswin-
ter ausgiebig feiern kann. Eine
riesige Bühne war auf dem Fest-
platz an der Jean-Dohle-Sportan-
lage aufgebaut, zahlreiche Zelte
füllten den Festplatz und für Speis
und Trank war bestens gesorgt.
Was jetzt noch fehlte, war der
absolute Stimmungsmacher. Der
kam dann aber prompt bereits am
ersten Abend. Lahos, ein interna-
tional bekannter DJ, der aus Ober-
pleis stammt und das Publikum
nicht nur am Mischpult, sondern
auch mit seiner Trompete unter-
hielt, heißte die Stimmung über
Stunden an. Begleitet von einer
tollen Lightshow rockte er die
Festmeile. Es wurde geklatscht,
sich zu den Beats schweißtreibend
im Takt bewegt, es wurde getanzt
und die Arme und Beine von hun-
derten Partygästen waren perma-
nent in Bewegung. Ein toller Auf-
takt der Festtage im Oberhau. War
dies noch zu toppen. Dies sollte
sich am zweiten Festtag heraus
stellen. Die Live-Band Tante Kä-
the hatte sich angesagt. Auf
nahezu 700 Partyfans prasselte
ein musikalisches Feuerwerk der
Extraklasse nieder. Schon von der
ersten Minute an wurde klar, dass
es sich bei der Löschgruppe nicht
um ein langweiliges Familientref-
fen handeln würde. „Tante Kä-
the“ servierte die coolsten Party-
hits der letzten Jahrzehnte und

im Laufe des Abends tauchten die
Bandmitglieder immer wieder in
ausgefallenen Outfits und tollen
Kostümen auf. Das Ergebnis - eine
Mega-Party und eine Stimmung
auf höchstem Niveau. Mit Band-
leader Marco „The Shark“, Sän-
gerin Annika, Keyboarder Chris-
toph, Gitarrist Fabian und Schlag-
zeuger Frank hatte die Wehr ei-
nen wahren Glückgriff getan. Und
auch die Band fühlte sich im Ob-
erhau rundum wohl. Am Ende lud
Bandleader Marco seine Fans
nach dem letzten Song noch zu
einem Smaltalk an den Bierpils
ein. Zwei tolle Abende, die Kraft
und Ausdauer gekostet hatten,
waren geschafft. So durfte es am
letzten Festtag, dem Sonntag,
dann etwas gemäßigter zugehen.
Bei Kaffee und Kuchen, einem
Platzkonzert des Musikzugs der
Löscheinheit, bei allerlei Abwechs-
lung für die kleinsten Gäste und
zahlreichen Festreden von Bürger-
meister Lutz Wagner, Dezernen-
tin Heike Jüngling, der stellv.
Landrätin Notburga Kunert sowie
von MdB Norbert Röttgen, ließ
man es sich gut gehen. „Es war
eine durchaus große Kraftanstren-
gung, dies hier alles an diesem
Wochenende auf die Beine zu stel-
len“, so Stephan Ennenbach, „Wir
können hier bei uns im Oberhau
froh sein, dass alle Vereine und
Gremien bei einem solchen Er-
eignis zusammen stehen und sich
gegenseitig unterstützen.“ So
hatte unter anderem die kath.

Frauengemeinschaft leckeren Ku-
chen gebacken, die KG Spitz pass
op war in den Getränkestellen
präsent und auch der TuS Euden-

bach war im Einsatz. Zudem tour-
te die Papa Tom´s Jazz GmbH zwi-
schen den Auftritten des
Musikzuges.über den Festplatz.

Auch im AWO-Laden in Nieder-
dollendorf findet im ganzen Au-
gust der Sommerschlussverkauf
statt. Wer zwei Teile kauft, kann
das dritte Teil kostenlos mitneh-
men. Die AWO, die nur über we-

nig Platz verfügt, will auf diese
Weise ihr Lager räumen, um Platz
für die neueste Herbstmode zu
machen. Der AWO-Laden ist in
Niederdollendorf, Hauptstraße
109, zu finden.
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nachtfrequenz -
Nacht der Jugendkultur, 28./29. September
„Was im Rahmen des Programms
zur Europäischen Kulturhaupt-
stadt RUHR.2010 im Ruhrgebiet
begann, ist heute so groß und viel-
fältig wie nie zuvor.“
(Josefine Paul, Ministerin für Kin-
der, Jugend, Familie, Gleichstel-
lung, Flucht und Integration des
Landes Nordrhein-Westfalen)
95 Städte und Gemeinden sind95 Städte und Gemeinden sind95 Städte und Gemeinden sind95 Städte und Gemeinden sind95 Städte und Gemeinden sind
bei der 15. nachtfrequenz ambei der 15. nachtfrequenz ambei der 15. nachtfrequenz ambei der 15. nachtfrequenz ambei der 15. nachtfrequenz am
Start!Start!Start!Start!Start!
Das Programm ist ab sofort onli-Das Programm ist ab sofort onli-Das Programm ist ab sofort onli-Das Programm ist ab sofort onli-Das Programm ist ab sofort onli-
ne:ne:ne:ne:ne: www www www www www.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de.nachtfrequenz.de
„Von Jugendlichen für Jugendli-
che!“ Das ist seit 2010 das Motto
der nachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenz in Nordrhein-
Westfalen. Dieses bundesweit
größte vernetzte Jugendkultur-
Projekt lädt junge Menschen zum
Mitmachen und Mitgestalten ein.
Das dezentrale Kulturevent wird in
95 Städten und Gemeinden in ganz
NRW von vielen gemeinsam ge-
stemmt: Künstler*innen,
Sozialarbeiter*innen und Kultur-
schaffende, Mitarbeiter*innen in
Kultur- und Jugendämtern unterstüt-
zen mit viel Engagement Jugendli-
che dabei, Hunderte von Projekt-
ideen umzusetzen. Open Stages,
Fotografie, Cosplay, Poetry-Slams,
Graffiti, Musik von Hip-Hop bis Me-
tal mit Lokalmatadoren und New-
comern; aber auch Workshops, Ska-
te Contests und Dance Battles ste-
hen auf dem Programm.
Über 300 kulturelle Events an
mehr als 160 Veranstaltungsor-
ten starten am letzten Wochen-
ende im September: Parkhäuser,
Museen, Jugendzentren, Fußgän-
gerzonen, Freibäder, Clubs, Eisen-
bahnwagons, Industriebrachen
oder Stadtparks sind ein Safe
Space, in dem Jugendliche - häu-
fig zum ersten Mal - ihr Talent vor
Publikum zeigen können. Gemein-
sam tanzen, Musik machen und
hören, skaten, slammen & beat-
boxen, malen, Theater spielen -
für andere live zu performen, ab-
gefeiert zu werden und Spaß zu
haben - dafür bietet die nachtfre-nachtfre-nachtfre-nachtfre-nachtfre-
quenzquenzquenzquenzquenz viele Bühnen.
Ilva Menzel, Leiterin der Landes-
vereinigung Kulturelle Jugendar-
beit NRW, macht deutlich: „Das
Größte an der nachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenznachtfrequenz ist,
dass sie ganz viele gemeinsam
gestalten. Das Prinzip ist Partizi-

pation - selbst Kunst und Kultur
zu machen, steht im Vordergrund.
Wir geben Jugendlichen an die-
sem Abend eine Bühne, und sie
wissen, das findet jetzt nicht nur
in ihrem Ort statt, sondern überall
in Nordrhein-Westfalen - wir sind
wichtig, wir gestalten Jugendkul-
tur.“
Einige Städte beteiligen sich
bereits zum 15. Mal an der nacht-nacht-nacht-nacht-nacht-
frequenzfrequenzfrequenzfrequenzfrequenz, andere sind in diesem
Jahr neu dabei. Auch 2025 kön-
nen sich Städte und Gemeinden
aus NRW wieder bei der LKJ für
die Teilnahme bewerben.
Die nachtfrequenz ist ein Gemein-Die nachtfrequenz ist ein Gemein-Die nachtfrequenz ist ein Gemein-Die nachtfrequenz ist ein Gemein-Die nachtfrequenz ist ein Gemein-
schaftsprojekt. Hier finden 2024schaftsprojekt. Hier finden 2024schaftsprojekt. Hier finden 2024schaftsprojekt. Hier finden 2024schaftsprojekt. Hier finden 2024
VVVVVerererereranstaltungen statt -anstaltungen statt -anstaltungen statt -anstaltungen statt -anstaltungen statt - von AAAAA wie
Attendorn bis WWWWW wie Wuppertal:::::
AAAAAttendorn, BBBBBad Honnef, Bad Oeyn-
hausen, Bad Sassendorf, Beckum
Bergheim, Bergisch Gladbach,
Bergkamen, Bergneustadt, Biele-
feld, Bochum, Bönen, Bonn, Bott-
rop, Brakel, Büren, CCCCCastrop-Rau-
xel, DDDDDatteln, Dörentrup, Dorsten,
Dortmund, Duisburg, Dülmen,
Düsseldorf, EEEEEmsdetten, Ennepetal,
Erkrath, Euskirchen, FFFFFinnentrop,
Frechen, Fröndenberg, GGGGGelsenkir-
chen, Gladbeck, Grevenbroich,

Gütersloh, HHHHHagen, Haltern am
See, Hamm, Hattingen, Heiligen-
haus, Heinsberg, Herford, Herde-
cke, Herne, Holzwickede, KKKKKamp
Lintfort, Kempen, Kerpen, Kirch-
hundem, Kleve, Köln, Krefeld,
Kreuztal, LLLLLangenfeld, Lennestadt,
Leverkusen, Lüdenscheid, MMMMMarl,
Mettmann, Minden, Moers,
Mönchengladbach, Much, Müns-
ter, NNNNNettetal, Neuenrade, Neuss,
Nieheim, OOOOOlpe, PPPPPaderborn, Porta
Westfalica, RRRRRatingen, Remscheid,
Rheinberg, Rheine, SSSSSchlangen,

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Schmallenberg, Schwalmtal,
Schwelm, Schwerte, Siegburg,
Solingen, Stolberg, TTTTTönisvorst,
Troisdorf, UUUUUnna, VVVVViersen, Vlotho,
WWWWWaltrop, Warstein, Wegberg, We-
sel, Wetter, Wülfrath, Wuppertal
VeranstalterinVeranstalterinVeranstalterinVeranstalterinVeranstalterin: Landesvereini-
gung Kulturelle Jugendarbeit NRW
e. V., Wittener Straße 3, 44149
Dortmund
FördererFördererFördererFördererFörderer: Ministerium für Kinder,
Jugend, Familie, Gleichstellung,
Flucht und Integration des Landes
Nordrhein-Westfalen
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Bauherren-Tipp
Beim Fensterglas auf Gütesicherheit achten!

Wasser- und Energiekosten um bis zu 40 % senken
Wasser sparen mit einem Dreh

Eckventile mit Regulierfunktion machen’s möglich
Um im Alltag Wasser zu sparen,
können Verbraucher auf viele be-
währte Tricks zurückgreifen: Du-
schen statt baden, die Spar-
spültaste bei der WC-Spülung
nutzen oder zur Gartenbewäs-
serung gesammeltes Regenwas-
ser verwenden. Ein echter Spar-
Geheimtipp versteckt sich un-
ter dem Waschtisch - die Rede
ist vom Eckventil. Das Einspar-
potenzial des unscheinbaren
Bauteils ist enorm: Mit einem
optimal einregulierten Eckven-
til lässt sich der Wasser- und
Energieverbrauch wortwörtlich
„im Handumdrehen“ um bis zu
40 % senken - und das ganz
ohne Komfortverzicht.
Wasser zu sparen bringt nicht

nur bares Geld, sondern tut
zugleich der Umwelt gut, da der
Ausstoß von schädlichem CO2
durch den verringerten Energie-
verbrauch zur Warmwasserbe-
reitung gesenkt wird. Wer sei-
nen Verbrauch besonders mü-
helos reduzieren möchte, sollte
unbedingt einen Blick auf die
Eckventile in Bad, Küche und
Hauswirtschaftsraum werfen.
Mit nur wenigen Handgriffen
lassen sich diese so einstellen,
dass der Wasserverbrauch von
Armaturen um bis zu 40 % sinkt.
Ermöglicht wird die enorme Er-
sparnis durch die clevere Regu-
lierfunktion, die Eckventile, wie
die des Armaturenherstellers
Schell, bieten.

Eckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren inEckventil optimal einregulieren in
nur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schrittennur drei Schritten
Ein Großteil der Nutzer öffnet Ein-
hebelmischer automatisch bis zum
Anschlag, egal wie viel Wasser
gerade benötigt wird. Um den-
noch effektiv Wasser zu sparen,
empfiehlt sich eine Einregulierung
der Eckventile. Für die Regulie-
rung wird zunächst die Armatur
am Waschtisch oder in der Küche
vollständig geöffnet. Dann regu-
liert man an den Griffen der Eck-
ventile auf der Warm- und Kalt-
wasserseite so lange ein, bis der
Wasserstrahl mit gewünschtem
Volumen und Wunschtemperatur
aus der Armatur strömt. Anschlie-
ßend wird die Armatur wieder ge-
schlossen - und mit jeder weite-

ren Nutzung Wasser gespart.
Übrigens: Kugelhähne unter dem
Waschtisch können durch Eckven-
tile ersetzt werden. Das Einspar-
potenzial in Bezug auf Wasser und
Energie ist hoch und der Aus-
tausch unkompliziert möglich.
Weiteres praktisches Plus: Ein
optimal einreguliertes Eckventil
ermöglicht auch ein fein justier-
tes Verhältnis zwischen Kalt- und
Warmwasser - das erhöht den
Komfort beim Händewaschen.
Damit ist die Einregulierung der
Eckventile im Haushalt die ideale
Lösung für alle, die ohne großen
Aufwand ein Plus an Komfort ge-
nießen und gleichzeitig ihren Was-
ser- und Energieverbrauch um bis
zu 40 % senken möchten. (akz-o)

Moderne Isolierverglasungen er-
füllen heute multifunktionale An-
sprüche: Sie bieten exzellente
Wärmedämmung gegen winterli-
che Heizwärmeverluste. Gleich-
zeitig sorgen moderne Verglasun-
gen mit hoher Transparenz für
viel Tageslicht und solare Ener-
giegewinne im Winter. Je nach
Orientierung und Größe der Glas-
fläche gibt es Varianten für som-
merlichen Wärmeschutz, Schall-
schutz in der Stadt, Sicherheit
und vieles mehr. „Zuverlässige
Funktion und Schutz vor materi-
albedingten Schäden bieten je-
doch nur Verglasungen mit ge-

prüfter Qualität“, weiß Jochen
Grönegräs, Geschäftsführer der
Gütegemeinschaft Flachglas
(GGF). Auf Nummer sicher geht,
wer auf das RAL-Gütezeichen
achtet.
Jedes Gebäude ist so einzigartig
wie seine geografische Lage mit
den dazugehörigen klimatischen
Bedingungen und energetischen
wie ästhetischen Anforderungen.
Hochwertiges Isolierglas lässt
sich über seinen Aufbau und mo-
derne Funktionsbeschichtungen
an jeden Anspruch anpassen.
Wichtig: Das RAL-Gütesiegel
bürgt auf Isoliergläsern für geprüf-

te Qualität - das minimiert die
Gefahr des Funktionsverlusts, der
durch Materialfehler im Laufe der
Zeit auftreten kann. Während min-
derwertige Isoliergläser im Laufe
der Jahre undicht werden können
und dann - katastrophal für Klima
und Geldbeutel - ihre wärmedäm-
menden Eigenschaften einbüßen,
behalten hochwertige Produkte
ihre technischen Werte in der Re-
gel für Jahrzehnte. Dieses betrifft
auch die Funktionsbeschichtun-
gen, ohne die ein dauerhafter ther-
mischer Komfort nicht gewährleis-
tet werden kann. Hochwertige und
kontinuierlich geprüfte Beschich-

tungen garantieren hingegen
langjährig die erwünschte Funkti-
on. Trägt ein Isolierglas das RAL-
Gütezeichen, bedeutet das für
Bauherren und Sanierer hohe Si-
cherheit durch geprüfte Qualität,
denn hier ist eine anspruchsvolle
und kontinuierliche Fremdüber-
wachung der Herstellung durch
neutrale und von der Gütegemein-
schaft Flachglas benannte Prüf-
und Überwachungsstellen vorge-
schrieben.
Weitere Informationen zum RAL-
Gütezeichen finden Interessierte
unter www.guetegemeinschaft-
flachglas.de. (akz-o)
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Smart Home leicht gemacht: ROLF Fensterbau über
die Möglichkeiten und Vorteile intelligenten Wohnens
Moderne Technologien erleichtern
uns den Alltag erheblich - ob
Smartphone, Smart-TV oder in-
telligenter Sprachassistent, die
Digitalisierung wird zu einem
immer wichtigeren Bestandteil
unseres Lebens. Auch unser Zu-
hause lässt sich durch digitale
Systeme und innovative Moder-
nisierungen smarter machen.
Doch was genau verbirgt sich hin-
ter dem Begriff „Smart Home“ und
welche Rolle spielen Fenster und
Türen dabei? Die erfahrenen Pro-
fis der ROLF Fensterbau GmbH aus
Hennef-Uckerath kennen die prak-
tischen Möglichkeiten und die
überzeugenden Vorteile smarter
Wohnkonzepte. Als Experten im
Fensterbau wissen sie, wie sich
das Eigenheim deutlich komfor-
tabler, sicherer und energieeffizi-
enter gestalten lässt - und das
ganz einfach.
Der Begriff „Smart Home“ um-
fasst alle Technologien, die ein
Wohngebäude intelligenter und
vernetzter machen. Solche Inno-
vationen, wie automatisierte Be-
leuchtungssysteme oder selbstre-
gulierende Thermostate, erhöhen
den Wohnkomfort und verbessern
damit die Lebensqualität. „Neben
dem Komfort spielen beim Thema
‚Smart Home‘ aber auch Faktoren
wie die Energieeffizienz, die Si-
cherheit und die Wertsteigerung
der Immobilie eine wichtige Rol-
le“, weiß Frank Alefelder, Ge-
schäftsführer von ROLF Fenster-
bau. „Moderne Fensterlösungen,
die sich individuell in das jeweili-
ge Smart-Home-System integrie-
ren lassen, bieten all diese Vor-
teile: Ferngesteuerte Rollläden
und automatisierte Schließme-
chanismen sparen Energie in Form
von Wärme, fortschrittliche Sicher-
heitstechniken wie Fenstersenso-
ren bieten zuverlässigen Einbruch-
schutz und die Langlebigkeit neu-
er Qualitätsfenster erhöht zudem
den Wert des Hauses“, so Alefel-
der. Moderne Fenster können heu-
te weit mehr, als nur gut auszuse-
hen und Licht hereinzulassen.
Dank integrierter Sensorik und
intelligenter Steuerung lassen
sich viele Fenster beispielsweise
automatisch öffnen und schließen,
um stets für ein optimales Raum-

klima zu sorgen. „Die Zeiten des
lästigen manuellen Lüftens sind
damit vorbei. Auch unwirtschaftli-
ches Heizen gehört mit der intel-
ligenten Fenstersteuerung der
Vergangenheit an, da eine Ver-
netzung mit der Heizung oder Kli-
maanlage möglich ist. So kann
der Energieverbrauch um bis zu
10 Prozent gesenkt werden“, er-
klärt Fenster-Experte Frank Ale-
felder. Wer in puncto Sicherheit
besser aufgestellt sein möchte,
dem seien fensterintegrierte Ein-
bruchmelder als Smart-Home-
Technologie empfohlen. Diese
Sensoren erkennen Erschütterun-
gen und Glasbruch an Fenstern
und Türen und schlagen im Ernst-
fall Alarm.
Eine besondere Innovation in der
Fenstertechnik sind moderne Ver-
glasungen, die durch ihre spezi-
elle Beschaffenheit viele Vorteile
verbinden. So verändern elektro-
chrome Fenster auf Knopfdruck
ihre Lichtdurchlässigkeit und er-
möglichen dadurch die Steuerung
von Lichteinfall und Wärmeent-
wicklung im Raum. Photovolta-
ische Fenster wiederum erzeugen
durch integrierte Solarzellen
Strom und tragen so zur Energie-
versorgung des Hauses bei.
Schließlich gibt es sogar selbst-
reinigende Fenster mit einer spe-
ziellen Beschichtung, die organi-
schen Schmutz zersetzt, sodass
er bei Regen einfach abgespült
wird.
Auch die Integration von Sprach-
assistenten in das Smart Home

ist derzeit sehr beliebt. Mit Ama-
zon Alexa, Google Assistant oder
Apple HomeKit können moderne
Fenster und Türen ganz einfach
gesteuert werden. Alternativ las-
sen sich Fenster und Jalousien
zentral über ein Smart-Home-Pa-
nel oder eine App steuern. Das ist
besonders praktisch, wenn man
unterwegs ist. Fragen wie: „Sind
alle Fenster zu?“, „Ist die Haus-
tür abgeschlossen?“ oder „Sind
die Rollläden unten?“ können so
ortsunabhängig beantwortet und
gegebenenfalls nachjustiert wer-
den. Das kompetente Beratungs-

team von ROLF Fensterbau ist in
Sachen Smart Home immer auf
dem neuesten Stand und findet
für jeden Bedarf die passende Lö-
sung. Aber auch bei allen anderen
Fragen rund um Fenster und Tü-
ren hilft ROLF gerne weiter. „Auf
unserer 410 Quadratmeter gro-
ßen Ausstellungsfläche können
Sie sich vor Ort von unserer Pro-
duktvielfalt und innovativen Mo-
dernisierungslösungen inspirie-
ren, begeistern und beraten las-
sen“, lädt der Geschäftsführer des
größten Fensterbauers im Rhein-
land alle Interessierten ein.

Komfort und Effizienz für Ihr Zu-Komfort und Effizienz für Ihr Zu-Komfort und Effizienz für Ihr Zu-Komfort und Effizienz für Ihr Zu-Komfort und Effizienz für Ihr Zu-
hause: ROLF Fensterbau ist Ihrhause: ROLF Fensterbau ist Ihrhause: ROLF Fensterbau ist Ihrhause: ROLF Fensterbau ist Ihrhause: ROLF Fensterbau ist Ihr
Beratungsspezialist für clevereBeratungsspezialist für clevereBeratungsspezialist für clevereBeratungsspezialist für clevereBeratungsspezialist für clevere
Smart Home-LösungenSmart Home-LösungenSmart Home-LösungenSmart Home-LösungenSmart Home-Lösungen



Rundblick Siebengebirge | 26. Jahrgang | Nr. 32 | Samstag, 10. August 2024 | Kw 32 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper18

Entdecke Tennis beim Sportpark Windhagen e.V. und
spiel kostenlos bis zum Saisonende am 30. September

Der englische Blick auf den Rhein
Die neue Sonderausstellung wird am Donnerstag, 22. August,
um 18 Uhr im Siebengebirgsmuseum eröffnet

DANKESCHÖN
Für die vielen Glückwünsche,  
Briefe, Geschenke, Telefonanrufe  
und persönlichen Besuche  
anlässlich meines

80. GEBURTSTAGES
möchte ich mich auf diesem  
Wege bei allen Verwandten,  
Freunden und Bekannten recht  
herzlich bedanken. Besonders  
danke ich der Harmonie Windhagen  
für den musikalischen Beitrag.

HELMUT KLÖCKNER
Rederscheid, im August 2024

Die Werke britischer Künstler am Rhein sind in der Ausstellung zu sehenDie Werke britischer Künstler am Rhein sind in der Ausstellung zu sehenDie Werke britischer Künstler am Rhein sind in der Ausstellung zu sehenDie Werke britischer Künstler am Rhein sind in der Ausstellung zu sehenDie Werke britischer Künstler am Rhein sind in der Ausstellung zu sehen

(bk) Königswinter. „Too beauti-
ful! Der englische Blick auf den
Rhein“ ist der Titel einer neuen
Sonderausstellung, die das Sie-
bengebirgsmuseum anlässlich
des 200. Todestages des briti-
schen Dichters Lord Byron und
des 50-jährigen Städtepartner-
schafts-Jubiläums zwischen Kö-
nigswinter und Cleethorpes er-
öffnet. Mit romantischen Bildern
britischer Künstlerinnen und
Künstler, damaliger Reiselitera-
tur und witzigen Karikaturen
kann man den Stationen der Rei-
senden im 19. Jahrhundert zwi-
schen Köln und Mainz folgen. Im
Blickpunkt stehen auch die briti-

schen Royals, die hier Station
machten und Briten, die sich dau-
erhaft in der Gegend niederlie-
ßen. Bereits am Samstag, 24. Au-
gust, hat man um 15 Uhr Gele-
genheit, im Rahmen einer Kura-
torenführung mehr über das The-
ma zu erfahren. Eine weitere Ku-
ratorenführung zur Ausstellung fin-
det am Sonntag, 1. September,
um 15 Uhr statt. Zum Thema „Ro-
yals am Rhein“ gibt es am Mitt-
woch, 28. August, um 18 Uhr eine
Kostprobe. Im Fokus stehen dabei
die Rheinreise der Königin Victo-
ria im Jahre 1845 und der Aufent-
halt des jugendlichen Prinzen of
Wales im Sommer 1857.

Tennis ist ein faszinierender Sport.
Egal, ob du jung oder alt bist,
Anfänger oder erfahrener Spieler,
Tennis ist ein Sport, der begeis-
tert.
Tennis ist ein hervorragender
Weg, um mit viel Spaß in Form zu
bleiben und deine Gesundheit zu
verbessern. Beim Tennis werden
alle Muskelgruppen beansprucht,
deine Ausdauer gesteigert und
deine Koordination geschult. Die
körperliche Belastung verbessert

die Herz-Kreislauf-Funktion und
verbrennt Kalorien. Gleichzeitig
förderst du deine Konzentration
und schärfst deine Reflexe. Tennis
ist somit eine unterhaltsame Art,
deinen Körper fit und gesund zu
halten!
Tennis ist ein Sport, der sich her-
vorragend für gemeinsame Akti-
vitäten mit der Familie und Freun-
den eignet. Egal, ob du mit dei-
nen Kindern spielst, gegen deine
Eltern oder Geschwister antrittst,

Tennis schafft unvergessliche Mo-
mente voller Spaß, Teamgeist und
gegenseitiger Unterstützung. Es ist
eine großartige Gelegenheit, zu-
sammen Zeit zu verbringen, wäh-
rend ihr euch sportlich betätigt.
Tennis kennt keine Altersgrenzen.
Du kannst es bis ins hohe Alter
spielen und erlernen.
Wenn du ein Wettbewerbstyp bist,
ist Tennis der perfekte Sport für
dich. Es bietet eine Vielzahl von
Turnieren und Ligaspielen, in de-
nen du deine Fähigkeiten unter
Beweis stellen und gegen andere
Spieler antreten kannst. Durch
den Wettkampf kannst du nicht
nur deine sportlichen Fähigkeiten
verbessern, sondern auch deine
mentalen Stärken wie Durchhal-
tevermögen, Konzentration und

strategisches Denken weiterent-
wickeln. Tennis fordert dich
heraus und lässt dich über dich
hinauswachsen!
Neugierig geworden?
Beim Sportpark Windhagen e.V.
hast du die Möglichkeit ganzjäh-
rig Tennis zu spielen. Hier spielt
das Wetter keine Rolle. Es stehen
drei Hallenplätze und vier Außen-
plätze zur Verfügung.
Ob Anfänger, Wiedereinsteiger
oder ambitionierter Freizeitspie-
ler. Jeder ist beim Sportpark Wind-
hagen e.V. willkommen.
Kontakt:
Sportwart Tim Sandmann
t.sandmann@sportpark-
windhagen.de
02545-99555
www.sportpark-windhagen.de
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Anzeige

Auto Thomas begrüßt 51 neue Auszubildende
mit spannendem Rahmenprogramm
Am 01. August 2024 war es
wieder so weit: Auto Thomas
startete das neue Ausbildungs-
jahr und hieß 51 neue Auszubil-
dende willkommen. Mit einem
bunt gestalteten Rahmenpro-
gramm begann für die neuen
Azubis ein aufregender erster
Tag im Unternehmen.
Nach einer herzlichen Begrü-
ßung durch die Geschäftsführung
standen vielfältige Mitmachak-
tionen auf dem Programm. Eine
Einpark-Challenge und ein span-
nendes Bobby Car Rennen bo-
ten den neuen Teammitgliedern
die Möglichkeit, ihre Fähigkei-
ten unter Beweis zu stellen und
gleichzeitig Spaß zu haben. Auch
die erste Schulung zur „Elek-
trisch unterwiesenen Person“ war
Teil des Tages und legte den
Grundstein für eine fundierte Aus-
bildung in der Automobilbranche.
„Es ist uns enorm wichtig, in
Zeiten des Fachkräftemangels
unser Personal selbst heranzu-
ziehen und auszubilden. Die
nahezu 100%ige Übernahme-
quote der letzten Jahre zeigt,
wie erfolgreich unser Ausbil-
dungskonzept ist,“ betonte Flo-
rian Maacks, Prokurist und Lei-
ter Personal bei Auto Thomas.
„Seit vielen Jahrzehnten stre-
ben wir eine langjährige und
erfolgreiche Zusammenarbeit
mit unseren Auszubildenden an.
Einige unserer heutigen Füh-

rungskräfte haben ihre Karriere
mit einer erfolgreichen Ausbil-
dung in unserer Firmengruppe be-
gonnen.“
Martin Hinz, Personalreferent bei
Auto Thomas, ergänzte: „Unser
Ziel ist es, den Auszubildenden
nicht nur fachliche Kompetenzen
zu vermitteln, sondern sie auch
als Persönlichkeiten weiterzuent-
wickeln. Das heutige Programm
ist der perfekte Start, um die neu-
en Azubis in unsere Unterneh-
mensfamilie zu integrieren.“
Auch Siegfried Nehls, Verkaufs-
leiter Volkswagen in Bornheim,
zeigte sich begeistert: „Ein solch
engagiertes und motiviertes
Team begrüßen zu dürfen, ist

immer wieder ein Highlight. Wir
setzen alles daran, dass sich un-
sere Auszubildenden von Anfang
an wohlfühlen und optimal auf
ihre berufliche Zukunft vorberei-
tet werden.“
Bereits jetzt sucht Auto Thomas
Auszubildende für das Jahr 2025.
Interessierte können sich auf
unserer Homepage unter
www.auto-thomas.de/karriere
über die verschiedenen Ausbil-
dungsmöglichkeiten informieren
und ihre Bewerbung einreichen.
Die Bewerbungsphase hat bereits
begonnen.
Über Über Über Über Über Auto Auto Auto Auto Auto TTTTThomashomashomashomashomas
Die Auto Thomas Firmengruppe ist
ein familiengeführtes Unterneh-

men mit jahrzehntelanger Tra-
dition. Als regionaler Marktfüh-
rer mit über 650 Mitarbeitern
an neun Standorten im Raum
Bonn, Rhein-Sieg-Kreis, Rhein-
Erft-Kreis sowie in Euskirchen
und Umgebung, bietet Auto Tho-
mas umfassende Mobilitätslö-
sungen für private und gewerb-
liche Kunden. Kompetenz,
Freundlichkeit und Verlässlich-
keit sind die Grundpfeiler des
Unternehmens, das sich durch
hohe Kunden- und Mitarbeiter-
zufriedenheit auszeichnet. Mit
Weitblick und Verantwortungs-
bewusstsein wird die erfolgrei-
che Firmengeschichte kontinu-
ierlich weitergeschrieben.

Schwofen wie in alten
Zeiten - gemeinsam tanzen
Am Sonntag, 11. August
ist es wieder soweit
Für alle Menschen Ü60/Ü70/Ü80,
die gerne tanzen, gibt es die gute
Nachricht: An diesem Sonntag,
11. August, 16 bis 19 Uhr kann
wieder im Lilo im alten Hallen-
bad in Bad Honnef geschwoft
werden.
Die Bad Honnefer Initiative „ge-

meinsam statt einsam“ lädt dazu
ein und freut sich über eine gute
Beteiligung. DJ Volker ist wieder
mit dabei und sorgt für die richti-
ge Musik.
Der Eintritt ist kostenlos; Geträn-
ke müssen bezahlt werden.
Die Veranstaltung ist barrierefrei
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Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust

St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Himberger Himberger Himberger Himberger Himberger ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Aegidienberger Straße 1a, 53604 Bad Honnef, 02224/9809800

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen Sonnen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rederscheider Weg 2, 53604 Bad Honnef, 02224/97440

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Hauptstraße 44, 53604 Bad Honnef, 02224/3618

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
Alte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-ApothekeAlte Post-Apotheke
Bahnhofstraße 16A, 53604 Bad Honnef, 02224/941043

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-ApothekeAegidius-Apotheke
Aegidienberger Straße 68a, 53604 Bad Honnef, 02224/80275

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstraße 38, 53604 Bad Honnef, 02224/93850

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Süd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-ApothekeSüd-Apotheke
Berck-Sur-Mer-Straße 1, 53604 Bad Honnef, 02224/900773

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Oelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-ApothekeOelberg-Apotheke
An der Alten Schule 3, 53639 Königswinter, 02244/870011

Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst

Kostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendesKostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef fürBeratungsangebot in Hennef für
Menschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung undMenschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedrohtdie von Behinderung bedroht
sind,sind,sind,sind,sind, sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre  sowie ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr,
02241/979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-

be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei) 53842
Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchtigun-
gen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung
erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
TTTTTerminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung:erminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme:Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Hündin Bella überlebte einen Hausbrand
Auf einmal allein

Hündin Bella ist auf der Suche nachHündin Bella ist auf der Suche nachHündin Bella ist auf der Suche nachHündin Bella ist auf der Suche nachHündin Bella ist auf der Suche nach
dem zweiten Glück in ihrem Leben.dem zweiten Glück in ihrem Leben.dem zweiten Glück in ihrem Leben.dem zweiten Glück in ihrem Leben.dem zweiten Glück in ihrem Leben.

HelpForceHonnef on tour:
20. HFH-Hilfsfahrt
gestartet

Die elf Jahre alte, rotbraune Hün-
din Bella hat Schlimmes erleben
müssen. Das Haus, in dem sie mit
ihrem Frauchen lebte, stand in
Flammen! Gott sei Dank wurden
Frauchen und die liebe Hündin
gerettet. Bella kam übergangs-
wiese bei den Nachbarn unter.
Doch leider verstarb ihr geliebtes
Frauchen wenige Tage nach der
Tragödie und Bella war nun ganz
allein!
Das Hundemädchen ist mittelgroß
(40 cm Schulterhöhe), verschmust
und freundlich. Auf Gassirunden
ist Bella mit den meisten Hunden
verträglich, sollte aber wegen ih-
res Jagdtriebes nicht abgeleint
werden. Trotz ihrer elf Jahre ist
sie noch sehr agil, liebt Spazier-
gänge und Entdeckungstouren.
Bella wünscht sich einen Platz als
Einzelprinzessin, wo sie die unge-

teilte Aufmerksamkeit ihres neu-
en Menschen genießen darf. Da
Frauchen stets bei ihrer Bella war,
musste sie nicht viel allein sein.
Deshalb sollten Bellas neue Men-
schen genügend Zeit für sie ha-
ben, denn das „allein bleiben“
muss die Hündin erst noch lernen.
Wer Bella gerne kennenlernen
oder weitere Informationen über
sie einholen möchte, der wendet
sich bitte an die Pflegestelle des
Tierschutz Siebengebirge, Andrea
Ahlbrecht, Telefon 01573 254 72
77.
Weitere Infos zum Verein auf
www.tierschutz-siebengebirge.de
und www.facebook.com/Tier-
schutzSiebengebirge. Neuerdings
ist der Verein auch auf Instagram
vertreten. Dort erfahren Tier-
schutz-interessierte Menschen,
was beim Tierschutz Siebengebir-

ge aktuell passiert, welche Tiere
ein Zuhause suchen, welche wich-
tigen Termine anstehen, wo Hilfe
dringend nötig ist.

Die HelpForceHonnef ist zu ihrer
20. Hilfsfahrt aufgebrochen. Ziel
ist Secovce, Ost-Slowakei; im
Cockpit des 7,5 Tonners sitzt Mi-
chael Lingenthal; Mirek, Arzt im
Krankenhaus Uzhorrod, West-Uk-
raine, und dort Ansprechpartner
für die HFH, steigt auf der Fahrt
zu.
Die Fahrt war zustande gekom-
men, nachdem einige der Partner
der HFH außerhalb Bad Honnefs,
Spenden angeboten hatten. Zu
den Spendern gehören vor allem
die Klinik Fallingbostel, die erneut
medizinische Ausstattung für Uz-

horrod zur Verfügung stellte, die
Flüchtlingshilfe Papenteich, der
Christinenstift, Unkel und die Ca-
ritas, Bad Honnef. Auch private
Spenden aus Bad Honnef und dem
Umkreis, die zwischenzeitlich seit
der letzten Hilfsfahrt bei der HFH
eingegangen waren, wurden ein-
geladen.
Für Michael Lingenthal zeigt die-
se Fahrt, dass die HelpForceHon-
nef weit über die Grenzen Hon-
nefs hinaus bekannt ist und aktiv
unterstützt wird.
Die Rückkunft wird für Donners-
tag erwartet.
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Gemütlichkeit pur unter dem Dicke Boom
Die KG „Me brängen et fädig“ hatte zu zwei fröhlichen Tagen
an das Rheinufer in Niedrdollendorf eingeladen

Unter dem „Dicke Boom“ amUnter dem „Dicke Boom“ amUnter dem „Dicke Boom“ amUnter dem „Dicke Boom“ amUnter dem „Dicke Boom“ am
Dollendorfer Rheinufer lässt sichDollendorfer Rheinufer lässt sichDollendorfer Rheinufer lässt sichDollendorfer Rheinufer lässt sichDollendorfer Rheinufer lässt sich
gemütlich feierngemütlich feierngemütlich feierngemütlich feierngemütlich feiern

(bk) Niederdollendorf. Ein markan-
ter Baum in der Nähe der Nieder-
dollendorfer Fähre gibt dem Som-
merfest, zu dem die KG „Me brän-
gen et fädig“ Jahr für Jahr traditi-
onell einladen, seinen Namen. So
auch am vergangenen Wochen-
ende. An zwei Tagen fanden sich
zahlreiche Gäste ein, um in ge-
mütlicher Atmosphäre in der
freien Natur mit Blick auf Vater
Rhein gemütlich zusammen zu
sitzen und die Sommertage zu
genießen. Bei gekühlten Ge-
tränken, Gegrilltem, Kuchen und

Livemusik war dies sicherlich
nicht schwierig. „Wir genießen
gemeinsam mit unseren netten
Gäste unser Sommerfest“, so
Ute Schmidt-Küster, Vorsitzen-
de der KG, „Unter unserem Di-
cken Baum lassen sich auf un-
sere Einladung stets zahlreiche
Gäste nieder und genießen den
Tag.“ All dies brauchte kein gro-
ßes Programm, die allein die Lo-
cation sprach für sich. Für die
passende Life-Musik sorgte der
Bonner Matano Bwaza, der
schon zum Stammpersonal der

KG auf diesem Fest gehört. „Hier
kann man sich einfach nur wohl-
fühlen“, so ein Besucher, „Dazu
noch ein leckeres kühles Kölsch
vo Faß und eine deftige Brat-
wurst, was will man mehr.“ Auch
die Termine der kommenden
Karnevalssession 2024/2025
stehen bereits fest. In diesem
Jahr heißt es am 28. Und 29.
September wieder „Parade
Waade“ bevor man am 16. No-
vember zum Sessionsauftakt ein-
lädt. Das Sommerfest verpasst -
dann jetzt schon den Termin für

2025 notieren. Dann heißt am 2.
und 3. August wieder auf unter
den Dicke Boom.

Königswinterer Schulen sind „Schlau Unterwegs“
Erste Auszeichnung der teilnehmenden Schulen - sechs der teilnehmenden Schulen
erreichten den Goldstatus und eine den Bronzestatus

Schülerinnen und Schüler aus Kö-Schülerinnen und Schüler aus Kö-Schülerinnen und Schüler aus Kö-Schülerinnen und Schüler aus Kö-Schülerinnen und Schüler aus Kö-
nigswinter wurden für ihr Engage-nigswinter wurden für ihr Engage-nigswinter wurden für ihr Engage-nigswinter wurden für ihr Engage-nigswinter wurden für ihr Engage-
ment auf dem Energie- und Klima-ment auf dem Energie- und Klima-ment auf dem Energie- und Klima-ment auf dem Energie- und Klima-ment auf dem Energie- und Klima-
schutzsektor ausgezeichnetschutzsektor ausgezeichnetschutzsektor ausgezeichnetschutzsektor ausgezeichnetschutzsektor ausgezeichnet

(bk) Königswinter. Mit dem Start-
schuss zum Energie- und Klima-
schutzprojekt „Schlau Unterwegs“
am 7. September letzten Jahres
haben sie ihre Arbeit aufgenom-
men - unterwegs in ihren Schulen,
um dort Energielecks aufzuspüren,
den Energieverbrauch im Blick zu
haben sowie Schulkameraden, Leh-
rer und im besten Fall nach Schul-
schluss auch ihre Familien für den
bewussten Umgang mit Energie zu
sensibilisieren. Die Rede ist von den
Energieteams der städtischen Kö-
nigswinterer Schulen. Insgesamt 85
Jungen und Mädchen der Grund-
und weiterführenden Schulen wir-
ken in den Energieteams ihrer Schu-
len mit. Das Energieteam ist quasi
der Motor des Projekts - es trägt im
Anschluss sein Wissen an die ge-
samte Schulgemeinschaft weiter. So
werden in Königswinter insgesamt
3.453 Schülerinnen und Schüler er-
reicht und zum Energiesparen mo-
tiviert. Zu den Aufgaben der Ener-
gieteams zählen vor allem energie-
einsparende Aktivitäten, die die
Schulen aus einem breit aufgestell-
ten Ideenpool aussuchen können.
Damit sammeln die Energieteams
im Laufe eines Schuljahres Punkte,
die dann am Ende eines jeden

Schuljahres in eine finanzielle Prä-
mie umgewandelt werden. Je nach
Anzahl der absolvierten Aktivitäten
erreichen die Schulen Gold-, Silber-
oder Bronze-Status - für die Schü-
lerinnen und Schüler eine gute Mo-
tivation zum Weitermachen. Diese
Aktivitäten sollen zum Umdenken
der gesamten Schulgemeinschaft
führen und maßgebliche Verhaltens-
änderungen im Schulalltag fördern,
die zu messbaren Energieeinspa-
rungen führen. Mit diesen neuen
Erkenntnissen und Verhaltenswei-
sen können die Schülerinnen und
Schüler dann in ihren Familien und
Freundeskreisen als Multiplikato-
ren wirken und dort beispielhaft vo-

rangehen. Durch ihr besonderes
Engagement erreichten sechs der
teilnehmenden Schulen den Gold-
status und eine den Bronzestatus.
Die Johann-Lemmerz-Grundschule
wurde mit „Gold“ und einer 710
Euro Prämie, die Longenburgschule
mit „Gold“ und einer 740 Euro Prä-
mie, die Grundschule Oberdollen-
dorf mit „Gold“ und einer 710 Euro
Prämie, die Grundschule am Lau-
terbach mit „Gold“ und einer 860
Euro Prämie, die Grundschule Am
Sonnenhügel / Grundschule Euden-
bach ebenfalls mit „Gold“ und ei-
ner 980 Euro Prämie, die Grund-
schule Ittenbach mit „Gold“ und
einer 710 Euro Prämie sowie das

Gymnasium am Ölberg mit „Bron-
ze“ und einer 670 Euro Prämie
ausgezeichnet. Bürgermeister
Lutz Wagner betont: „Ich freue
mich sehr, dass das Projekt so gut
bei den Schulen ankommt und
dass sie so engagiert mit zahlrei-
chen umgesetzten Aktivitäten ein-
gestiegen sind. Dafür möchten wir
uns bei den Schülerinnen und
Schülern sowie den Lehrkräften
und der Energieagentur Rhein-
Sieg herzlich bedanken. Auch dan-
ke ich den beteiligten Mitarbei-
tenden der Stadt von den Haus-
meistern, über das Gebäudema-
nagement bis hin zum Klima-
schutzmanagement.“

Schülerinnen und Schüler aus Kö-Schülerinnen und Schüler aus Kö-Schülerinnen und Schüler aus Kö-Schülerinnen und Schüler aus Kö-Schülerinnen und Schüler aus Kö-
nigswinter wurden für ihr Engage-nigswinter wurden für ihr Engage-nigswinter wurden für ihr Engage-nigswinter wurden für ihr Engage-nigswinter wurden für ihr Engage-
ment auf dem Energie- und Klima-ment auf dem Energie- und Klima-ment auf dem Energie- und Klima-ment auf dem Energie- und Klima-ment auf dem Energie- und Klima-
schutzsektor ausgezeichnetschutzsektor ausgezeichnetschutzsektor ausgezeichnetschutzsektor ausgezeichnetschutzsektor ausgezeichnet
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Schnell sein & sparen! 
Jetzt bis zu

20% RABATT*

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

* gilt für ausgewählte Markisen-Tücher 

MARKISEN-TÜCHER IM ANGEBOT!
KOLLEKTIONSWECHSEL:

* gilt für ausgewählte Markisen-Tücher 

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · www.franz-aachen.com

KONTINUITÄT 
SOLIDITÄT

ERFAHRUNG

ÄT

WIR FEIERN

Aktion vom 01.08. bis 31.08.2024

Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, Königswinter-Tal, Oberdollendorf, Niederdollendorf

Evangelische
Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr Gottesdienst - Diakon Jörg Ebeler

Offenes
Singen am
19. August
Unter dem Motto: „Sing mal
wieder!“ lädt die Ev. Kirchenge-
meinde Bad Honnef zum monatli-
chen Offenen Singen ins Gemein-
dehaus in der Luisenstraße 15 ein.
Am Montag, 19. August, wird ab
19 Uhr unter Leitung von Marie-
Dorothea Wählt ganz ungezwun-
gen gesungen.
Alle Interessierten erwartet ein
breit gefächertes Programm von
neuen geistlichen Liedern über
Volkslieder bis zu Kanons.

Ev. Kirchengemeinde
Bad Honnef

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabendmesse
18 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
anl. der Laurentiuskirmes der
Junggesellen als Hochamt / Bru-
derschaftsmesse mit anschl. Pro-
zession
18.30 Uhr St. Michael Ndd. Hl.
Messe der St. Antonius Bruder-
schaft
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust 19. Sonntag
im Jahreskreis
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr St. Laurentius Hl. Messe f.
d. Verstorbenen und Gefallenen
unserer Pfarrgemeinde
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust

9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe der Frauenge-
meinschaft
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
9 Uhr St. Michael Messe der Frau-
engemeinschaft
18 Uhr Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     August MariäAugust MariäAugust MariäAugust MariäAugust Mariä
Aufnahme in den HimmelAufnahme in den HimmelAufnahme in den HimmelAufnahme in den HimmelAufnahme in den Himmel

7.20 Uhr Nikolauskapelle Morgen-
lob in der Nikolauskapelle
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe (Patrozinium)
18.30 Uhr Emmauskirche ökum.
Friedensgebet für die Ukraine
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr St. Pankratius Exequien
19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl. Messe
Alle weiteren Gottesdienste fin-
den Sie auf unserer Homepage
www.kirche-am-oelberg.de

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
19.30 Uhr Männer kochen für
Männer
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr Kirche, Kaffee und Kultur
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer Leckner

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr Frauenfrühstück
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr Frauenhilfe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl - Pfarrer i. R. Schmitz

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 11. August um 11 Uhr
Gottesdienst in der Erlöserkirche
- Pfarrerin Beuscher und anschlie-
ßend Gespräche und Kaffee im
Gemeindehaus
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. August um 12.30 Uhr

Taufgottesdienst in der Erlöser-
kirche - Pfarrerin Beuscher
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag, 18. August um 11 Uhr Got-
tesdienst mit Hl. Abendmahl in der
Erlöserkirche - Pfarrer i.R. Heiko
Schmitz und anschließend Gesprä-
che und Kaffee im Gemeindehaus
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Katholische
Kirchengemeinde
Bad Honnef
Gottesdienste

Nach der Sommerpause
startet ab 23. August
wieder das wöchentliche
Mittagsgebet

Hochfest Mariä Aufnahme in den Himmel
in St. Johann Baptist

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr Rhö Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr Sel Hl. Messe
11.30 Uhr Hon Hl. Messe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.45 Uhr Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet

18.30 Uhr Aeg Hl. Messe
18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Vorabendmesse
zum Hochfest
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr Hon Vesper
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
19 Uhr SelK Friedensgebet
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet

Wir laden Sie herzlich ein, jeden
Freitag um 11.30 Uhr in die Kirche
St. Johann Baptist Bad Honnef zu
kommen, um einen Moment der
Besinnung zu erleben. Nehmen Sie
sich eine Auszeit vom hektischen
Alltag und finden Sie Ruhe im ge-
meinsamen Gebet. Wir beten den
Angelus, rezitieren Psalmen, lau-
schen Orgelmusik und schenken
uns selbst die Gelegenheit zur in-
neren Einkehr und Betrachtung.

Nutzen Sie diese kostbare Zeit für
geistliche Impulse und lassen Sie
Ihre Seele aufatmen. Der nahe ge-
legene Wochenmarkt bietet im
Anschluss die Möglichkeit, den Tag
mit frischen Eindrücken fortzuset-
zen. Ein Seelenmarkt drinnen und
ein bunter Markt draußen - ein
perfekter Start ins Wochenende!
Seien Sie dabei und spüren Sie
die Kraft der Gemeinschaft und
des Glaubens!

Seit ungefähr einem Monat gibt
es in St. Johann Baptist, Bad Hon-
nef, eine neue Bestuhlung im nörd-
lichen Querschiff. Die Stühle sind
eine Spende des Kirchbauvereins.
Dahinter steht die Idee, in Zu-
kunft verschiedene Gottesdiens-

te an diesem Ort zu feiern. Ent-
weder Schulgottesdienste oder
Stundengebete oder aber auch die
werktägliche Hl. Messe am Don-
nerstagabend. Die Bestuhlung
kann dafür auf das Sakraments-
haus hin ausgerichtet werden. Die

Stühle dienen so allen Formen des
Gottesdienstes.
Am Mariä Himmelfahrtstag, 15.
August, werden wir um 18 Uhr am
Marienaltar die Vesper singen und
anschließend die Messe am Vie-
rungsaltar feiern. Für die Vesper

wird dann die mobile Bestuhlung
am Marienaltar stehen. Zum Ab-
schluss der Messe erklingt dann
von F. Peeters das Orgelwerk „Ave
Maris Stella“. Es ergeht eine herz-
liche Einladung, dieses Hochfest
mitzufeiern!

Sportangebote des Turnverein Rauschendorf e. V.
Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.Am 27.     August geht es wieder losAugust geht es wieder losAugust geht es wieder losAugust geht es wieder losAugust geht es wieder los
Herzliche Einladung zur Schnup-
perstunde:
Regelmäßiges Training kann die
Gesundheit positiv beeinflussen.

Darum treffen sich die Damen der
Gym-Gruppe (60+) dienstags um
16.30 Uhr in den Räumlichkeiten
der OGS in Stieldorf (An der Pas-
sionshalle 13). Mit Spaß an der

Bewegung trainieren sie ihre geis-
tige und körperliche Fitness. Um
17.30 Uhr am gleichen Ort findet
das Training der gemischten Rü-
cken-Fit-Gruppe (40+) statt. Ein

starker Rücken hält den Körper
im Gleichgewicht. Informationen
gibt es über das Kontaktformular
auf der Homepage des Vereins:
www.tvrauschendorf.de
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Dritte Herren mit top Entwicklung im Sommer
Team der HSG Siebengebirge bereitet sich auf Start in der neuen Kreisoberliga vor

Kreismeisterschaften

Auf dem Foto ohne Pferd v. r. n. l. Franca Rings/WE Siebengebirge,Auf dem Foto ohne Pferd v. r. n. l. Franca Rings/WE Siebengebirge,Auf dem Foto ohne Pferd v. r. n. l. Franca Rings/WE Siebengebirge,Auf dem Foto ohne Pferd v. r. n. l. Franca Rings/WE Siebengebirge,Auf dem Foto ohne Pferd v. r. n. l. Franca Rings/WE Siebengebirge,
Yvonne Antes/KPSV Bonn/Rhein-Sieg, Martina Wehr/RichterinYvonne Antes/KPSV Bonn/Rhein-Sieg, Martina Wehr/RichterinYvonne Antes/KPSV Bonn/Rhein-Sieg, Martina Wehr/RichterinYvonne Antes/KPSV Bonn/Rhein-Sieg, Martina Wehr/RichterinYvonne Antes/KPSV Bonn/Rhein-Sieg, Martina Wehr/Richterin

Am vergangenen Wochenende 03./
04.08. fanden auf dem Hagerhof
beim RFV Bad Honnef e. V. die
Kreismeisterschaften des Kreis-
pferdesportverbandes Bonn/
Rhein-Sieg e. V. in der Klasse L
der Working Equitation (Organi-
satorin Franca Rings) statt, eine
vergleichsweise junge Turnierdis-
ziplin, die aber in jahrhunderteal-
ter Tradition wurzelt und bei der
von Pferd und Reiter eine Kombi-
nation aus Dressur, Stil-Trail und
Speed-Trail absolviert werden

musste. Jugendliche und Erwach-
sene wurden gemeinsam gewer-
tet. Kreismeisterin wurde Aileen
Froitzheim mit ihrem PRE-Wallach
Zorzalito (Foto Mitte), vor Petra
Rings auf ihrer Lusitano-Stute
Kendra (Foto rechts) und der ge-
rade 16-jährigen Emilia Josten
und Connemara-Stute Match Win-
ner (Foto links - Besitzerin Brigit-
te Maull).
Interessierte finden Informationen
zur Working Equitation unter
www.wed-ev.com.

(bk) Oberpleis. Die Handballer der
HSG Siebengebirge bereiten sich
in diesen Wochen mit ihrer „Dritten
Herren“ auf den Start in der neu
formierten Kreisoberliga des Hand-
ballkreis Bonn-Euskirchen-Sieg vor.
Nach einer gelungenen Mann-
schaftstour nach Cala Ratjada, auf
der das Team von Trainer Achim Lind-
ner viele schöne Momente gemein-
sam erlebte, richtete sich der Fokus
wieder auf den Handball und die
Vorbereitung auf die bevorstehen-
de Spielzeit 2024/2025. Die Dritt-
besetzung der HSG Siebengebirge
startete ihre Vorbereitung mit dem
Merle Cup in Meckenheim, der in
diesem Jahr zum 15. Mal stattfand
und als das größte Handballturnier
der Region gilt. Hier traf die Mann-
schaft der Grün-Blauen auf starke
Gegner - darunter Le Mée sur Sei-

ne, die als Partnerstadt von Merl
sowohl mit ihrer ersten als auch
zweiten Mannschaft antraten, den
direkten Nachbarn TuS Niederpleis,
der Le Mée im Finale unterlag, so-
wie auf die Gastgeber selbst, ver-
treten durch eine alte Herrenmann-
schaft. Trotz einer etwas zusammen-
gewürfelten Aufstellung zeigte die
„Dritte“ eine solide Leistung und
belegte am Ende einen respektab-
len siebten Platz. Ein Testspiel ge-
gen die HSG Sieg am darauffolgen-
den Donnerstag endete zwar mit
einer deutlichen 26:44-Niederlage,
bot jedoch wertvolle Lernmomente
und half dem Team, sich auf die
Härte und das Tempo eines der
stärksten Teams der kommenden
Saison einzustellen. Nun liegt der
volle Fokus auf dem erklärten Sai-
sonziel - dem Klassenerhalt in der

Kreisoberliga. Dafür wird intensiv
an der Fitness gearbeitet, mit zahl-
reichen Trainingseinheiten auf
dem Sportplatz, die sowohl
Sprint- und Laufeinheiten als auch
Krafttraining umfassen. Die Mann-
schaft von Trainer Achim Lindner
muss einige Abgänge kompensie-
ren, bei denen Spieler hauptsäch-
lich aus beruflichen Gründen nicht
mehr weiter dabei sein können,
was das Saisonziel Klassenerhalt
zusätzlich erschweren wird. Um
dieses Ziel zu erreichen, sind so-
wohl die richtige Fitness als auch
ein starker Teamzusammenhalt
essenziell. Dazu wird es am kom-
menden Wochenende eine ge-
meinsame Wanderung durchs Sie-
bengebirge mit einem anschlie-
ßenden gemeinsamen Essen ge-
ben, bei der zukünftige sportliche

Themen besprochen werden und
sich gemeinsam auf eine neue
Marschroute festlegt, die in der
kommenden Saison gelten soll.
Ab der kommenden Woche wird
das Training von zwei auf drei Ein-
heiten pro Woche erhöht, um die
Mannschaft auch handballerisch
optimal auf die neue Spielzeit vor-
zubereiten. Zum Saisonauftakt
empfängt die „Dritte“ der HSG
Siebengebirge am 8. September
die Zweitbesetzung der HSG Geis-
lar-Oberkassel am Sonnenhügel.
In der vergangenen Saison zeigte
die Mannschaft der Grün-Blauen
besonders vor heimischer Kulisse
qualitativ hochwertige und an-
sehnliche Spiele, was die Zuver-
sicht auf weitere gute Partien in
der sogenannten „Sunday Lea-
gue“ verstärkt.

Auch Out-Door-Training gehörte zu der Vorbereitung auf die kommendeAuch Out-Door-Training gehörte zu der Vorbereitung auf die kommendeAuch Out-Door-Training gehörte zu der Vorbereitung auf die kommendeAuch Out-Door-Training gehörte zu der Vorbereitung auf die kommendeAuch Out-Door-Training gehörte zu der Vorbereitung auf die kommende
SpielzeitSpielzeitSpielzeitSpielzeitSpielzeit

Vorbereitungsspiele gehörten auch zum Trainingsprogramm der HerrenVorbereitungsspiele gehörten auch zum Trainingsprogramm der HerrenVorbereitungsspiele gehörten auch zum Trainingsprogramm der HerrenVorbereitungsspiele gehörten auch zum Trainingsprogramm der HerrenVorbereitungsspiele gehörten auch zum Trainingsprogramm der Herren
III der HSG SiebengebirgeIII der HSG SiebengebirgeIII der HSG SiebengebirgeIII der HSG SiebengebirgeIII der HSG Siebengebirge
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TuS Eudenbach nach Runde 2 aus dem Kreispokal
Gegen den SV Hellas Troisdorf verliert das Team aus dem Oberhau knapp mit 1:2

Badu Buck verlässt die Dragons Rhöndorf
Der 25-jährige Guard hat um seine Vertragsauflösung gebeten
(bk) Bad Honnef. Ist es der Fluch
des Erfolges? In gewisser Weise
ja. Rhöndorfs Erfolg ruft automa-
tisch andere Klubs auf den Plan,
die Leistungsträger aus dem
Meisterkader auf dem Wunsch-
zettel haben. Oder aber Spieler
möchten sich nun eine Liga höher

beweisen, so wie Badu Buck, den
die Herausforderung ProA reizt.
Aus seiner Sicht komplett nach-
vollziehbar, war der Weg des 25-
Jährigen bislang doch eher stei-
nig. Dabei stand der hochbegabte
Guard doch schon einmal vor dem
ganz großen Durchbruch. Mit

s.Oliver Würzburg konnte er 2018
gegen seinen Heimatklub ALBA
Berlin sogar BBL-Luft schnuppern.
2019 bremste ihn dann eine
schwere Knöchelverletzung für ein
Jahr aus. Über die Zwischenstati-
on Uni Baskets Paderborn wech-
selte er 2022 wechselte zu den
Wiha Panthers Schwenningen in
die ProA, wo ihm unverschuldet
auch kein Erfolg beschieden war.
Der Klub ging in die Insolvenz und
stieg ab. Bei den Dragons konnte
der Berliner seine Fähigkeiten
aber wieder voll unter Beweis stel-
len. Im Rhöndorfer Kollektiv nahm
Badu Buck mit seiner cleveren und
reflektierten Art eine wichtige
Führungsrolle ein. Über seine Ver-
dienste am Gewinn der Meister-
schaft bedarf es keine weiteren
Erläuterungen. Er ist ein Spieler-
typ, der einerseits viele kleine
Dinge richtig macht, auf der an-
deren Seite aber auch das Heft in

die Hand nimmt, wenn es die
Mannschaft braucht. Auf diese
Qualitäten werden die Dragons
zukünftig verzichten müssen. Aber
wie gesagt, Badu Buck sucht für
die nächste Saison eine neue He-
rausforderung, wofür die Verant-
wortlichen in Rhöndorf vollstes
Verständnis haben. „Badu hat uns
mitgeteilt, dass er umgehend und
somit schon in der kommenden
Saison in der ProA spielen möch-
te und seine an Bedingungen ge-
knüpfte Ausstiegsklausel selbst
gezogen. Diesen Wunsch respek-
tieren wir und wünschen ihm bei
der Suche nach einem neuen Ver-
ein viel Erfolg und für die Zukunft
alles Gute“, so Headcoach Ste-
phan Dohrn. Die Dragons Rhön-
dorf bedanken sich bei Badu Buck
für den Beitrag zur überaus er-
folgreichen Saison und wünschen
ihm für seine persönliche und
sportliche Zukunft alles Gute.

In einem Spiel auf Augenhöhe musste sich der TuS Eudenbach knappIn einem Spiel auf Augenhöhe musste sich der TuS Eudenbach knappIn einem Spiel auf Augenhöhe musste sich der TuS Eudenbach knappIn einem Spiel auf Augenhöhe musste sich der TuS Eudenbach knappIn einem Spiel auf Augenhöhe musste sich der TuS Eudenbach knapp
geschlagen gebengeschlagen gebengeschlagen gebengeschlagen gebengeschlagen geben

(bk) Eudenbach. In der vergange-
nen Spielzeit 2023/2024 hat sich
der TuS Eudenbch mit seiner ers-
ten Herrenmannschaft erstmals
nach vielen Jahren der Kreisliga
C in der Kreisliga B bewähren kön-
nen und dort als Aufsteiger einen
akzeptablen achten Tabellenplatz
erspielt. Nun stand für den TuS
vor dem Beginn der Meisterschaft
der Kreispokal auf dem Pro-
gramm. In der ersten Runde konn-
te der FC Rot-Weiss Neunkirchen
auswärts mit 3:1 besiegt werden.
In der zweiten Runde war der SV
Hellas Troisdorf zu Gast in der
Jean-Dohle-Sportanlage. Damit
musste sich der Gastgeber aus
Eudenbach gegen ein Team aus
der Kreisliga A behaupten. Es ent-
wickelte sich von Beginn an ein
Spiel auf Augenhöhe. Elefterios
Dimitriadis brachte die Gäste aus
Troisdorf in der 23. Minute mit
1:0 in Führung. Doch die Antwort
des TuS Eudenbach ließ nicht lan-
ge auf sich warten. In der 25. Mi-
nute konnte Christoph Rödl einen
direkten Freistoß verwandeln und

damit zum 1:1 ausgleichen. Bei
diesem Spielstand schickte
Schiedsrichter Tobias Hoffmeister
beide Teams in die Halbzeitpau-
se. Zu Beginn der zweiten 45 Mi-
nuten blieben weiterer Tore erst
einmal Mangelware. Beide Teams
vermochten es nicht, ihre Chan-
cen erfolgreich zu nutzen. In der
75. Minute zückte Hoffmeister die
Rote Karte und damit standen nur
noch zehn Eudenbacher Spieler
auf dem Platz. Kurz nach diesem
Platzverweis schlug es dann ein
zweites Mal im Eudenbacher Kas-
ten ein. Noah Shalaby brachte
Hellas mit 2:1 in Führung. Wäh-
rend die Gäste alles daran setz-
ten, diese knappe Führung zu ver-
teidigen, setzte Eudenbach alles
daran, doch noch zum Ausgleich
zu kommen. Dies nagte jedoch in
Unterzahl mächtig an den Kräften
und so blieb es bis zum Abpfiff bei
der knappen Führung der Gäste
aus Troisdorf. Bevor die Meister-
schaft in der Kreisliga B für die
Herren I des TuS Eudenbach mit
dem Auftaktspiel auswärts gegen

den SSV Happerschoß am 25. Au-
gust beginnt, stehen noch zwei
Vorbereitungsspiele an. An die-
sem Sonntag spielt Eudenbach

auswärts gegen den Siegburger
TV und am 18. August ist der SV
Menden II zu Gast in der Jean-
Dohle-Sportanlage.
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Erfolgreiche Abschlussfeier der F-Jugend
Fußballmannschaft begeistert Kinder und Eltern

Leon Bulic verlässt die Dragons Rhöndorf
Die Basketballer aus dem Siebengebirge
wünschen dem 23-jährigen Kroaten alles Gute für die Zukunft
(bk) Bad Honnef. Die vergangene
Saison war für Leon Bulic ein Wech-
selbad der Gefühle. Auf der einen
Seite war sie durch den Titelge-
winn der Dragons Rhöndorf,
andererseits durch Verletzungen
geprägt. Leider konnte der 2,11
Meter lange Center sein großes
Potenzial nicht durchgängig un-
ter Beweis stellen. Der 23-jährige
Kroate hat nämlich deutlich mehr
drauf, als die Saisonstatistik für
ihn ausweist. Durchschnittlich 9,5
Punkte und 6,2 Rebounds stan-
den 2023/24 für den sympathi-
schen Center zubuche. Er hatte
das Zeug dazu schon in der abge-
laufenen Spielzeit regelmäßig ein
Double-Double aufzulegen. Auch
ein Grund dafür, dass Leon Bulic
mit einem Vertrag als Doppelli-
zenzspieler bei den Telekom Bas-
kets Bonn ausgestattet wurde.

Wäre er verletzungsfrei geblieben,
seine Einsatzzeiten bei unserem
Kooperationspartner wären wohl
nicht ganz so überschaubar aus-
gefallen. Aber wie schon erwähnt,
es war eine schwierige Saison für
den gebürtigen Wiener. Es bleibt
ihm zu wünschen, dass er voll-
kommenen Fit bei seinem zukünf-
tigen Team antreten und dort die
nächsten Entwicklungsschritte
gehen wird. Auf jeden Fall darf
man zur Verpflichtung von Leon
Bulic gratulieren. Er ist nämlich
ein absoluter Sympathieträger
sowie ehrlicher und harter Arbei-
ter. Ergo, ein Spieler, den jeder
Trainer gerne in seinem Kader
hat. „Nachdem Leons Zeit als Dop-
pellizenzspieler für Bonn und
Rhöndorf nach Beendigung der
letzten Saison altersbedingt vor-
über war, wünschen wir ihm nun

alles Gute für die Zukunft“, so
Rhöndorfs Head Coach Stephan
Dohrn, „Die Dragons Rhöndorf
bedanken sich bei Leon Bulic für

den Beitrag zur überaus erfolg-
reichen Saison und wünschen ihm
für seine persönliche und sportli-
che Zukunft alles Gute.“

Am 30. Juni fand die mit Span-
nung erwartete Abschlussfeier der
F-Jugend-Fußballmannschaft Aegi-
dienberg/Eudenbach statt. Bei
nicht so schönem Wetter aber
bester Laune versammelten sich
die jungen Fußballerinnen und
Fußballer, ihre Familien sowie das

Trainerteam auf dem Vereinsge-
lände um eine erfolgreiche Sai-
son gebührend zu feiern. Für das
leibliche Wohl war ebenfalls ge-
sorgt. Die Kinder konnten sich
während der Feier einmal an nicht
so alltäglichen Fußball Übungen
ausprobieren. Zum Beispiel gab

es Fußball Dart zu testen oder
auch Bubble Soccer. Ein besonde-
res Dankeschön gilt den Eltern
ohne deren Engagement und Ein-
satz wäre eine solche Veranstal-
tung nicht möglich gewesen wäre.
Die Abschlussfeier der F Jugend
war ein voller Erfolg und bot allen
Beteiligten die Gelegenheit, die
Saison in einem festlichen Rah-
men ausklingen zu lassen. Mit
Vorfreude blicken nun alle auf die
kommende Saison und die nächs-
ten spannenden Spiele und Trai-
ningseinheiten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 17. 17. 17. 17. 17.     August 2024August 2024August 2024August 2024August 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.08.2024 um 10 Uhr14.08.2024 um 10 Uhr14.08.2024 um 10 Uhr14.08.2024 um 10 Uhr14.08.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren. Fr.Schwarz:  0163
2414868

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf
von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreibma-
schinen,  Bücher, Teppiche, Rollatoren,
Schallplatten, Golfschläger. 0176
37003544 Frau Gross

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum Tel.:
0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !Sammler sucht !

Antik-Trödel-Kurioses! Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellan-
figuren, Teppiche, Gemälde, Militaria,
Ferngläser, Uhren aller Art, Schmuck,
Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. Reinhardt: 0174
3698139

SpielwarenSpielwarenSpielwarenSpielwarenSpielwaren
Ankauf Spielzeug LEGO Ankauf Spielzeug LEGO Ankauf Spielzeug LEGO Ankauf Spielzeug LEGO Ankauf Spielzeug LEGO VVVVVideo-ideo-ideo-ideo-ideo-

spielespielespielespielespiele
Kaufe gebrauchtes LEGO an. Gemisch-
te Kisten oder ganze Sammlungen.
Ebenso Videospiele wie NINTENDO
PLAYSTATION GAMEBOY. Ich hole die
Sachen gerne ab. TEL: 01638431937
oder chroboksimon@gmail.com

Spannung pur beim Siebengebirgs-Derby
Reguläre Spielzeit - Reguläre Spielzeit - Reguläre Spielzeit - Reguläre Spielzeit - Reguläre Spielzeit - VVVVVerlängerungerlängerungerlängerungerlängerungerlängerung
- Elfmeter- Elfmeter- Elfmeter- Elfmeter- Elfmeter-Schießen,-Schießen,-Schießen,-Schießen,-Schießen, in der zwei- in der zwei- in der zwei- in der zwei- in der zwei-
ten 2. Runde des Kreispokals tra-ten 2. Runde des Kreispokals tra-ten 2. Runde des Kreispokals tra-ten 2. Runde des Kreispokals tra-ten 2. Runde des Kreispokals tra-
fen der FV Bad Honnef und derfen der FV Bad Honnef und derfen der FV Bad Honnef und derfen der FV Bad Honnef und derfen der FV Bad Honnef und der
TTTTTuS 05 Oberpleis aufeinanderuS 05 Oberpleis aufeinanderuS 05 Oberpleis aufeinanderuS 05 Oberpleis aufeinanderuS 05 Oberpleis aufeinander
(bk) Siebengebirge. Beide Landes-
liga-Mannschaften aus dem Sie-
bengebirge, der FV Bad Honnef,
als Aufsteiger wieder mit dabei
und der TuS 05 Oberpleis, Tabel-
lenvierter der letzten Spielzeit,
hatten in der ersten Runde des
Kreispokals ihre Gegner im Griff
und konnten deutliche Siege ein-
fahren. In der zweiten Runde tra-
fen beide Teams im Station
Schmelztal in Bad Honnef
aufeinander. Beide Teams kennen
sich gut und haben schon zahlei-
che Spiele gegeneiander ausge-
tragen. Dabei sah sich der jetzige
Gastgeber, der HFV, oftmals im
Vorteil und ging als Sieger vom
Platz. Doch dies gab keinen An-
lass, von einem Favoriten in die-
sem Spiel zu sprechen. Es entwi-
ckelte sich ein offener Schlagab-
tausch. Der Life-Ticker fiel über
die reguläre Spielzeit sehr mager
aus. Beide Mannschaften hatten
ihre Chancen kamen jedoch nicht
zu Torerfolgen. Schiedsrichter
Markus Meier schickte beide
Teams nach einer siebenminüti-
gen Nachspielzeit in die Halbzeit-
pause. Nach dem Abpfiff hatte es
viermal gelb für den HFV und
zweimal gelb für den TuS 05 gege-
ben. Es ging in die Verlängerung.

Auch hier waren Tore Mangelwa-
re. Dies bedeutete jedoch nicht,
dass auf beiden Seiten klare Tor-
chancen vergeben wurden und
somit für Spannung ausreichend
gesorgt war. Das Flutlicht leuch-
tete schon lange, als es dann zum
Elfmeterschießen kam. Somit
standen nun beide Torhüter im
Rampenlicht, auf Seiten des HFV
Morice Zumhoff und auf Seiten
des TuS 05 Sebastian Klein. Das
Ergebnis: Zumhoff musste dreimal
hinter sich greifen, Klein lediglich
einmal. Für den Gastgeber aus
Bad Honnef traf Maximilian Stang,
für den TuS 05 Oberpleis sicher-
ten Eric Zientz, Sebastian Witt
und Ali Akbar Mortazawi den Sieg
und damit die Teilnahme an der 3.

Runde des Kreispokals. „Wir
wussten, das mit dem FV Bad
Honnef ein starker Gegner auf uns
warten würde“, so TuS-Trainer
Marcus Voike, „Das Aufeinander-
treffen mit dem HFV hat schon
immer zu spannenden Spiele ge-
führt. Heute haben wir es ver-
säumt, in der regulären Spielzeit
unsere Tore zu machen, die
durchaus möglich waren.
Letztendlich zählt aber jetzt das
Ergebnis und das Weiterkommen
im Pokal.“ Für diese, wenn auch
erst im Elfmeterschieße entschie-
dene Niederlage, kann der FV Bad
Honnef im Auftaktspiel der Lan-
desliga-Saison Revange nehmen.
Dann treffen beide Mannschaften
erneut aufeinander.

Über 120 Minuten konnten die Honnefer die Angriffe der OberpleiserÜber 120 Minuten konnten die Honnefer die Angriffe der OberpleiserÜber 120 Minuten konnten die Honnefer die Angriffe der OberpleiserÜber 120 Minuten konnten die Honnefer die Angriffe der OberpleiserÜber 120 Minuten konnten die Honnefer die Angriffe der Oberpleiser
abwehrenabwehrenabwehrenabwehrenabwehren
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Ausbildung zum Straßenbauer
Der Weg ist das Ziel
Straßenbauer und Straßenbauer-
innen gestalten die Verkehrswe-
ge, die uns täglich verbinden. Das
macht ihre Arbeit so wichtig - für
den Transport von Menschen und
Gütern, für die Wirtschaft und
Gesellschaft, für jeden Einzelnen.
Der Bau und Erhalt dieser Infra-

struktur ist eine Daueraufgabe und
wird es auch bleiben. Eine gute
Gelegenheit für technisch inter-
essierte junge Erwachsene, die im
Anschluss an die Schule nach ei-
nem zukunftssicheren Beruf su-
chen. Was sie für den Einstieg brau-
chen und wissen müssen, be-

schreibt Achim Sydow, Ausbil-
dungsleiter beim Bauunterneh-
men Depenbrock.
Interessen:Interessen:Interessen:Interessen:Interessen: Frischluft statt Büro-
job: Wer gestalten und im Freien
arbeiten möchte, passt zu diesem
Berufsbild. Darüber hinaus hilft
auch technisches Interesse, denn

für die Erdarbeiten nutzen Stra-
ßenbauer unter anderem Bagger,
Raupen und Walzen.
PPPPPersönliche Eigenschaften:ersönliche Eigenschaften:ersönliche Eigenschaften:ersönliche Eigenschaften:ersönliche Eigenschaften: Weil
Straßenbauer nicht allein, sondern
immer als Teil einer Gruppe ar-
beiten, sind Teamplayer-Eigen-
schaften und Zuverlässigkeit ge-
fragt. Sich mit allen Kollegen auf
der Baustelle abzustimmen und
an einem Strang zu ziehen, ist
unverzichtbar. Zudem ist jede Bau-
stelle anders und liegt nur selten
vor der eigenen Haustür: Wer im
Straßenbau arbeitet, muss also
Flexibilität ebenso mitbringen wie
Reisebereitschaft.
KrKrKrKrKraft und Fitness:aft und Fitness:aft und Fitness:aft und Fitness:aft und Fitness: Für einen kör-
perlich aktiven Beruf wie diesen
ist Fitness ist nicht nur ein Plus,
sondern ein Muss. Große Kraft
braucht es hingegen nicht, das ist
nur ein Vorurteil. Durch den Ein-
satz einer Vielzahl von Maschinen
können Männer und Frauen den
Beruf gleichermaßen ausüben.
Schulkenntnisse und handwerkli-
che Fähigkeiten:Fähigkeiten:Fähigkeiten:Fähigkeiten:Fähigkeiten: Grundlegende
Mathematik-Kenntnisse - zum
Beispiel in Geometrie und Volu-
menberechnung - zählen beim
Straßenbau zum Handwerkszeug.
Darüber hinaus hilft ein gutes
räumliches Vorstellungsvermögen
beim Arbeiten auf der Baustelle,
handwerkliches Geschick erleich-
tert den Umgang mit Werkzeugen
und Maschinen.
Schulabschluss:Schulabschluss:Schulabschluss:Schulabschluss:Schulabschluss: Für die Ausbildung
zum Straßenbauer ist kein be-
stimmter Schulabschluss vorge-
schrieben. Jugendliche mit Haupt-
schul- oder Realschulabschluss
kommen ebenso infrage wie Schü-
ler und Schülerinnen mit Abitur
oder Fachabitur. Je besser der Ab-
schluss, desto größer sind später
die Entwicklungsmöglichkeiten
für eine Karriere in der Bauwirt-
schaft.
Ausbildung und Perspektiven:Ausbildung und Perspektiven:Ausbildung und Perspektiven:Ausbildung und Perspektiven:Ausbildung und Perspektiven:
Nach dem Abschluss ihrer drei-
jährigen Ausbildung können die
fertigen Straßenbauer als Gesel-
le oder Gesellin arbeiten. Ergän-
zend zu ihrer Tätigkeit im Unter-
nehmen haben sie dann die Mög-
lichkeit, sich weiter zu speziali-
sieren. Bei Depenbrock werden
die planerischen und organisato-
rischen Fähigkeiten beispiels-wei-
se gezielt durch Aufstiegsfortbil-
dungen ausgebaut, etwa zum Vor-
arbeiter oder Werkpolier bis hin
zum geprüften Polier.
(akz-o)
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Karriere mit Kupfer
Eine Branche mit glänzenden Perspektiven
Die Kupferindustrie birgt in einer
Welt, die zunehmend auf Nachhal-
tigkeit und technologische Innovati-
on setzt, ein enormes Potenzial für
die Zukunft. Das rote Metall erweist
sich in vielen Bereichen als unver-
zichtbar. Von Windkraftanlagen bis
hin zu Smartphones - Kupfer ist
überall präsent und treibt die Ener-
giewende voran. Doch nicht nur das
Metall selbst, sondern auch die Men-
schen hinter seiner Produktion spie-
len eine entscheidende Rolle.
Zahlreiche Unternehmen entlang derZahlreiche Unternehmen entlang derZahlreiche Unternehmen entlang derZahlreiche Unternehmen entlang derZahlreiche Unternehmen entlang der
WertschöpfungsketteWertschöpfungsketteWertschöpfungsketteWertschöpfungsketteWertschöpfungskette
Die Unternehmen der Kupfer-Wert-
schöpfungskette stellen mit rund 1,8
Mio. Erwerbstätigen und einer
Bruttowertschöpfung von 216 Milli-
arden einen wichtigen Wirtschafts-
faktor in Deutschland dar. Kupfer
ist elementar für zahlreiche Bran-
chen: im Bauwesen (Sanitärinstal-
lationen, Dachdeckungen, Hei-
zungs- und Kühlsysteme, elektri-
sche Verkabelungen), in der Elek-
tronik (Leiterplatten, Drähte, Ka-
bel), in der Energiebranche (Trans-
formatoren, Elektromotoren, Gene-
ratoren, Solar- und Windkraftanla-
gen) und im Transportsektor (Bat-
terien, Elektromotoren, Verkabelun-
gen in Elektrofahrzeugen). Zudem
ist Kupfer zentral in Telekommuni-
kationssystemen und Internetinfra-
strukturen sowie in der Produktion
von Photovoltaik-Paneelen und
Windturbinen.
Vielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige KarrieremöglichkeitenVielfältige Karrieremöglichkeiten
Die umfangreiche Nutzung von Kup-
fer eröffnet ein breites Spektrum an
Berufsfeldern mit vielfältigen Karri-
eremöglichkeiten: Metallverarbeiter
formen und bearbeiten Kupferpro-
dukte, Materialwissenschaftler ent-
wickeln neue Legierungen und opti-
mieren bestehende Werkstoffe, In-
genieure planen Produktionsprozes-
se, entwerfen Kupferbauteile und
entwickeln neue Technologien. Tech-
niker unterstützen die Produktion,
Wartung und Reparatur von Indus-
trieanlagen. Fachleute für erneuer-
bare Energien arbeiten an der Inte-
gration von Kupferlösungen in Solar-
und Windenergieprojekten. Kaufleu-
te sind in Vertrieb, Marketing und
Logistik tätig, und Umweltspezialis-
ten entwickeln nachhaltige Produk-
tionsmethoden.
Berufliche Perspektiven für morgenBerufliche Perspektiven für morgenBerufliche Perspektiven für morgenBerufliche Perspektiven für morgenBerufliche Perspektiven für morgen

Die Kupferindustrie bietet damit
nicht nur zahlreiche Berufsfelder,
sondern auch die Möglichkeit, aktiv
an der Gestaltung einer nachhalti-
gen und technologisch fortschrittli-
chen Zukunft mitzuwirken. Berufe in
der Kupferindustrie sind zukunftssi-
cher und bieten zahlreiche Aufstiegs-

chancen. Einige Studiengänge, wie
z.B. Angewandte Materialwissen-
schaften, ermöglichen duale Ausbil-
dungen, die eine Kombination aus
Berufsausbildung und Studium bie-
ten.
Berufsbilder in der Kupferindustrie
werden auf der Webseite des Kup-

ferverbandes unter www.kupfer.de
detailliert erläutert. Eine Liste der
Mitgliedsunternehmen mit verlink-
ten Unternehmenswebseiten weist
auf offene Stellen hin. Unter dem
Hashtag #copperjobs läuft auf Linke-
dIn zudem eine Kampagne zum The-
ma. (akz-o)
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